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Verbrettetste Zeitung KsScuS.

Jadische P re sse
Henerat-Anzeiger der Westdenzstadt Aartsruve und des Kroßy. Waden.

Unabhängige und gelesen ft e Tageszeitung in Karlsruhe . WE
* Wöchentlich 2 Nrn . »Fkarlsrither Uuterhaltungsblatt " . monatlich 2 Rrn . „Courier " . Anzeiger für Laudwirth «sUlul »

" "< t ( » l »Urn » schüft , Garten-, Obst- und Weinbau, monatlich mehrere „Nerloosungslisten", jährlich 1 Wandkalender,- 1 Sommer - und 1 Winter -Fahrplanbuch , sowie viele sonstige Beilagen.
Täglich 12 dis 32 Seiten. Weitaus größte Abonuentenzahl aller in Karlsruhe erscheineude » Zeitungen. "MG

Eigentbw» und Verlag Mft
S - rhiergnrte «.

Verantwortlich
für den politischen, unter-
yaltenden »nd lokalen THM

« wert Herzog ,
für den Anzeigen-Theil
A . RinAerSpacher,

pmmtlich in Karlsruhe,

« otationsarmk .

Notariell degl . Aastchge
vom s . März 1900 :

27,052Expl
In Karlsruhe und Ä*U

gehnng über

15000
« bonneute » .

Nk . 6A » Post-ZeitungSlift« 84S.

Unsere heutige Abendausgabe umfaßt incl.
Unterhaltungsblatt Ne . LS acht Seiten .

Das Nnterhadtungsblatt enthält :
„Freitag ". Erzählung von A. Schoebel. — „Frühlingserwachen
im Pflanzenleben " . Botanische Plauderei von Dr . William Friste .— „Badische- Narrenfest in NewDork " . — „Wintersflucht " . Von

Friedrich Füller .

( Badische Chronik .
* Mannheim , 21. März . Ein gelegentlicher Mitarbeiter theilt dem

M . G.-A. mit , daß die Stadt Mannheim pro 1900 334 Millionäre zählt,darunter nicht weniger als 157 mit mehr als 50 OM . 63 mit mehr als
100 000 und 20 mit mehr als 200 OM Mark Einkommen.

r . Brette « , 21 . März . Herr Dionys Lamprecht , katholischer
Stadtpfarrer dahier , ein« von allen Konfessionen beliebte Persön¬
lichkeit , erltti gestern Abend einen Schlagansall , an welchem er heute
Morgen 6 Uhr verstorben ist in einem Alter von 54 Jahren .

! : ! Badcu -Badc « . 21. März . Prinz Hermann von Sachsen-Wei¬
mar , der Präsident des Internationalen Klubs , beruft eine außerordentliche
Generalversammlung auf Mittwoch den 38. März zum Zweck« der An¬
passung der Statuten an di« Bestimmungen des Bürgerlichen Gesetzbuches
und gleichzeitig» Umgestaltung und theilweise Abänderung derselben .

4 , Baden -Baden . 21 . März . An Stelle des verstorbenen Herrn
Kaufmann Max Reichert wurde tn der gestrigen Sitzung Herr Reichs¬
tags - und Landtagsabgeordneter Geistl . Rath Dekan Dr . Lender
zum Vorsitzenden des Kreisausschusses Baden gewählt , während
Altbürgermeister Lotti -Bühl , bisher stellvertretendes Mitglied , als
ordentliches Mitglied des Kreisausschusses einberufen wurde .* Kohl , 20 . März . Die Reichstagsersatzwahl für
den Wahlkreis Offenburg -Kehl -Oberkirch wurde auf Donnerstag ,den 10 . Mai festgesetzt . Die achttägige Auslegung der Wähler¬
listen hat Montag , den 9. April , zu beginnen .* Emmendingen , 20 . März . In dem gestern Abend um % 8
Uhr in Freiburg fälligen Kurszug wurde ein Reisender dadurch ver¬
letzt . daß zwischen Denzlingen und Gundelfingen , offenbar durch
einen Steinwurf , ein Wagenfenster zertrümmert wurde . Einem
Reisenden flog ein Glassplitter ins Auge . Der Verletzte mußte sichin die Freiburger Augenklinik begeben.

> Weisweil (A . Emmendingen ) , 20 . März . Beim Wegführeneines Strohhaufens vom Feld fand ein hiesiger Bürger einen tobten
Mann darin . Der Todte sei noch am Samstag gesehen worden und
hat sich jedenfalls am Abend zum Schutz vor der Witterung hier ein
Lager he '.yerichiet , wohl nicht ahnend , daß dies seine letzte Herberge
feben soll. Nach den bei ihm gefundenen Papieren , die in vollster)rdnung sind, ist der Todte ein 47jähriger Italiener und war zu¬
letzt in einer Ziegelei bei Freiburg in Arbeit .* Läckmgen , 30 . März . Der Gemeinderath hat auf ver¬
schiedene Anregungen hin sich an das Reichsbankdirrktorium zuBerlin mit der Bitte gewendet, hier eine Reichsbanknebenstelle zu
errichten . Wie nunmehr eröffnet wird , steht das Direktorium der
Errichtung einer solchen Stelle dahier nicht ablehnend gegenüber .

4 Konstanz , 20 . März. Mit glänzendem Erfolge brachte der
„Bodan" Mendelssohns unsterbliches Werk , das Oratorium „Paulus "
unter Mitwirkung der vollständigen hiesigen Regimentskapelle am letztenSamstag und Sonntag im großen Jnsekhotelsaal zur Aufführung . Die
ungemein schwierigen Chöre stellten an den aus 150 Damen und Herren
bestehenden Sängerchor große Anforderungen , gelangen aber trotzdem

Dm Schatten der Wacht.
Roman von F . A r n e f e l d.

(Nachdruck verboten .)
( 36 . Fortsetzung.)

„Waren Sie sicher, daß er todt , daß keine Rettung mehr möglichwar ? " fragt « mit gedämpfter Stimme der Rath und fuhr sich mit
dem Taschentuch über die feucht gewordene Stirn .

„Wofür wäre ich Arzt ? " erwiderte Lezius ; „für mich gab es
nur eine Frage , was ich thun , wie ich die Leiche verbergen solle und
ich hatte nicht viel Zeit zur Ueberleoüng . Rasch entschloffen schleppte
ich den Todten zu dem offenen Grabe und ließ ihn in dieses hinunter ,
legte den Leichnam , so gut es gehen wollte , in den leeren Sarg , legte
Hut und Stock darauf , drückte den Deckel wieder sorgfältig zu und
kroch sodann empor . Nun warf ich Scholle auf Scholle auf den Sarg .
In einer Stunde war das Grab geschloffen. Die Hähne krähten
schon , der Morgen war nicht fern , die Nacht war aber finster , und
ein schwerer Regen prasselte nieder . Derselbe verwischte alle Spuren ,und ich gelangte mit meiner Bürde unangefochten nach Hause .

"

„Und dort ?" fragte Bergmann .
„ Dort trug ich sie die Treppe hinauf nach meinem Labora¬

torium ."

„Und öffneten sie?"

„Nicht in jener Nacht ; Dies vermochte ich nicht mehr , und auch
nicht in den Vormittagsstunden des nächsten Tages , denn ich war
zum Tode erschöpft," sagte der Doktor , und Miene und Haltung
bekundeten, daß er diese Erschöpfung wieder empfinde .

Der Rath hatte Mitleid mit ihm , er konnte jedoch daS Verhör
»och nicht schließen- „Und dann ?" fragte er.

„Und Sann begann -ch meine Untersuchungen , welche das er¬
wartete Resultat ergaben . Meine arme Mutter ist an Gift gestorben ,
das ihr die Hand oe» Mannes gereich ) oer ihr Alles , Alles verdankt .
Mt tot utticfien Ittt Früchte seine» Frevels nicht genießen lallen ."

Karlsrshe , Donnerstag de »» 22. März 1900 .

alle durchweg vorzüglich . Ebenso löste das Orchester leine Aufgabe in ge¬
wohnter tadelloser Weise . Als Solisten waren thatig : Frau Konzert¬
fängerin Fleischer von hier (Sopran ) , Fräulein Ernestine Wirt , Konzert-
sängerin aus Ravensburg (Alt) , Herr Georg Keller , Konzertsänger aus
Ludwigshafen a . Rh. (Baß ) und Herr Konzertsänger Jakob aus Zürich
(Tenor). Ihre Leistungen erregten hohe, allgemeine Befriedigung . Ganz
besonders war dies bei Herrn Keller der Fall , der als „Paulus " großen
künstlerischen Erfolg erzielte . Die Direktion lag in den bewährten Hän¬den des Herrn Reallehrers Nepplc . Ihm wurde nach Schluß des Konzertesam Sonntag vom Vorstand des „ Bodan"

, Herrn Oberpostsekretärs Fuchsder wohlverdiente Lorbeerkranz überreicht . Bei beiden Konzertaufführ¬
ungen war der geräumige Jnsclhotelsaal bis auf den letzten Platz besetzt.Am Sonntag traf eine große Anzahl auswärtiger Konzertbesucherhier em .So der Kirchenchor Stockach, 50 Personen das Institut Zollikofer in
Romanshorn , 50 Damen, und das Lehrerseminar Kreuzungen mit 59
Zöglingen. Von Friedrichshafen brachte ein Sonderboot unter andern
Theilnehmern auch die Damen des Königs. Paulinenstiftes mit ihrenLehrern. Auswärtige wie einheimische Besucher des Konzertes sind nureine Stimme de- Lobes über die wohlgelungene Aufführung , durch welcheder „Bodan " ein neues ruhmvolles Blatt feinen Annalen eingefügt hat .

Ans de »» Nachbarländer »» .* Stuttgart , 20 . März . Der „Staatsanzeiger für Württem¬
berg" theilt heute in seinen Bekanntmachungen die Veränderungendes TelrphontarifeS für den innerwürttemüergifchen Verkehr mit .Die Monnementsgebühren für Netze, dir nur bis zu IM Anschlüssebaden , werden von IM Mk. auf 80 Mk . ermäßigt . Außerdem ist noch
hervorzührben , daß die Anlage von Zwischenstellen und die Auf¬
stellung weiterer Apparate bei schon bestehenden Anschlußstellen er¬
leichtert und verbilligt wird . Bedeutend herabgesetzt wird auch die
Einzelsprrchgebühr . sie beträgt für Gespräche von 6 Minuten Dauer
im Vorortverkehr 6 Pfg . , für den Verkehr auf Entfernungen bis zu15 Kilometer 10 Pfg . , bis zu 60 Kilometer 20 Pfg . , auf größere
Entfernungen in ganz Württemberg 50 Pfg . Das bisherige Abonne¬ment im Nachbarschaftsverkehr zu 50 Mk . wird aufgehoben,

'
statt

dessen wird eine Einzelgebühr von 10 Pfg . für das Gespräch er¬
hoben.

* Kraiksheim . 20. März . Zu der in den letzten Tagen abge¬haltenen Mnsternng hatte sich ans der Genieinde Oberspeltach einRekrut eingtsimden, welcher bei 1 .15 Meter Höhe sanimt der Kleidung27 Kilo wog.

A »»s der Residenz .
. Karlsruhe , 21. März .Versetzung . Jntendantursekretär Springer , von der

Korps -Intendantur des 14 . Armeekorps wurde zum 1 . Mat zu derKorps -Intendantur des 17 . Armeekorps versetzt.Si Vortrag . Am Montag Abend hielt Herr Dr . med . Lic -
bendörfer im evang. Vereinshaus hier einen Vortrag über „die Un¬
sittlichkeit, ihre Folgen und ihre Heilung "

. Redner war nicht nurin Deutschland lange Jahre als Arzt thätig , sondern auch im Aus¬land «, in den letzten Jahren als Miffionsarzt der Basler Missions¬gesellschaft in Indien . Man merkte es seinen Ausführungen an ,daß ein Mann sie gab , der ein Urtheil in dieser Frage hat , und demdas Herz brennt , diesen Feind am Wöhle unseres Volkes mit aller
Energie zu bekämpfen. Er zeigte, wie furchtbar verbreitet das
Laster der Unsutlichkeit auch in unserem Volke ist, bei Jung , aber
auch bei Alt , wie leicht sei seine Beurtheilung in niedern und hohenKreisen , wie schrecklich aber seine Folgen . Es nimmt dem Menschenseine Gesundheit , seine Kraft , nimmt ihm seine Freiheit , raubt ihmsein gutes Gewissen und setzt ihn in eine Schuld seiner Nachkommen

Dr . Lezius schwieg ; er lehnte sich in seinen Stuhl zurück und
schloß die Augen .

Der Roch störte ihn nicht, sondern wartete geduldig .
„ Meine Untersuchungen, "

begann der Gefangene nach einerWeile wieder , „erforderten Zeit ; ich verließ während denselben das
Haus nicht und hielt meine Zimmer unter strengem Verschluß . Es
war ursprünglich mein- Absicht gewesen , die Leiche , so wie ich sieheimlich vom Kirchhof geholt, auch wieder dorthin zu bringen . Das
ging aber nicht an , ihr Platz war ja von einem Andern eingenommen .So bewrteke ich ihr eine Ruhestätte in meinem Garten . Gern hätte
ich ihr einen Sarg besorgt, aber ich wußte nicht, wie ich mir den ver¬
schaffen und wie ich ihn unbemerkt ins Haus bringen sollte . So
bestattete ich sie. wie man sie gefunden hat ; sie soll dort nicht bleiben ;wohl , man thue , was man für Recht hält , aber ich bitte , nur kein
langes Zögern .

"

„ Die Wiederbestaitung war für die verwichene Nacht angesetzt ;die furchtbare Entdeckung, welch» gemacht wurde , hat einen Aufschub
nöthig erscheinen lassen, es sollen aber nun unverzüglich Beide "

»Nicht in einem Grabe und nicht neben einander !" schrie der
Doktor aufspringend ; „ lassen Sie sie in das Lezius ' sche Erbbe -
gräbnitz bringen .

"

„Das hängt nicht von mir ab , aber ich will zusehen , daß Ihr
Wunsch erfüllt wird, " beruhigte ihn der Rath .

»Jetzt wissen Sie Alles , was ich Ihnen sagen konnte ; wollen
Sie es damit für heute genug sein lassen?" bat der Gefangene .

„ Noch nicht ; mir fehlt noch Eins, "
versetzte der Richter nach¬

drücklich . „Der Name Desjenigen , welcher Ihnen bei Allem , was
Sic gethan haben , geholfen hat .

"

„Mir hat niemand geholfen!"

„Das wird vom Sachverständigen als durchaus unglaublicherklärt .
"

„ Es ist doch so !"

„Man mennt sogar den Namen Ihres Gehülfen . den Neffen des
Todtengräbers , ftlauS Schwartze , der Ihnen so blind ergeben ist ."

Telephan-Rr. ss. 16. Jahrgang .

gegenüber , die nimmer gut zu machen ist. Wie viele arm « Mensche »
müssen ihr elendes Dasein in Jdiotenanstalten , epileptischen An¬
stalten , in Krankenhäusern zubringen , weil ihre Väter und Mütter
gewissenlos gesündigt haben . In warmer zu Herzen dringender
Weise ermahnte der Vortragende zur Rückkehr . Möchten seine Worte
ihre Wirkung nicht verfehlen ! D » Versammlung war von ca . 30Q
Männern und Jünglingen besucht .

— Verein Volksbildung . Mit der gestern Abend staitge -
fundenen Vorlesung im großen Hörsaal für Maschinenbau an der
technischen Hochschule hat der Zyklus von Borträgen seinen Abschluß
gefunden , welcher von Geh . H ofrath Dr , Keller in den
letzten Wochen dort abgehalten worden war . Das Thema der Vor .
träge : Einführung in dir technische Mechanik , war
zweifellos ein sehr schwieriges für die in solchen Entwicklungen un
geübten Zuhörer und stellte an dir gespannte Aufmerksamkeit und
geistige Thätigkeit derselben die größten Anforderungen . Um so er¬
freulicher war aber auch die große Teilnahme und das rege In¬
teresse an dem Gebotenen , das sich allseitig zu erkennen gah , und daS
mich noch in dem fünften Vortrage den großen Hörsaal nahezu
vollständig besetzt sehen ließ . Auf Äe Schlußworte des Vortragen¬
den folgte reicher Beifall , und konnte der Vortragende von der dank ,
baren Zuhörerschaft mit dem lebhaften Wunsche „Aus Wiedersehen "
elbschied nehmen.

--- Eine loken»«»ertste Einrichtung hat die Firma M a zM i dj e I f o f) n Hierselbst getroffen. Dieselbeerwarb für die Abonnements -
Vorstellungen des Großh . Hoftheaters je zwei Plätze und zwar in allen
drei Abonnements , A , B und C, für die zweite Rangloge . Dies«
Plätze stellt die Firma ihrem Personal zur freien Verfügung , sodatz
sie somit an jedem Theaterabend abwechselnd zwei der bei ihr an .
gestellten Verkäuferinnen oder Verkäufer freien Eintritt ins Hof »
rheater gewährt .

* Ter „Verein GenesuugSfürsorge " (Großherzog Friedrich
JubiläumSspendr ) versendet seinen ersten Jahresbericht , welcher vor
der segensreichen Thätigkeit des Vereins auf dem Gebiet der Ge¬
nesungsfürsorge ein schönes Zeugniß ablegt . Das Rekonvaleszenten -
heim Rohrbach , welches im Januar des letzten Jahres eröffnet wurde
hat sich in jeder Beziehung bewährt , wenn auch der Besuch nicht ganz
so starb war , wir zuerst angenommen wurde . Der Grund hierfür ,
dürste jedoch nur darin zu suchen sein , daß der neuerrichteten Anstalt
von vielen Leuten noch ein gewisses Vorurtheil entgegengebracht wird
bezw. dieselbe noch etwas Unbekanntes ist . Da aber die einzelnen
Pfleglinge sich alle mit nur ganz wenig Ausnahmen in dem Heim ,das beinahe allen Besserung , vielen die voll« Gesundheit gebracht ,
sehr wohl fühlten , so ist Grund vorhanden , anzunehmen , daß di«
segensreiche Thätigkeit der Anstalt immer mehr bekannt wird und
auch vor einer Benützung derselben nicht zurückgeschreckt wird , umso¬
mehr als die Art der ganzen Anlage in keiner Weise den Charakter
eines Krankenhauses trägt , vor dem ja in vielen Kreisen eine unbe¬
stimmte Furcht vorherrschend ist . Im Ganzen wurden im Laufe
de ? Berichtjahres 110 Pfleglinge ausgenommen , auf dieselben ent¬
fielen 3627 Pflegetage . 62 Pfleglinge waren Fabrikarbeiter , unter
den anderen befanden sich Handwerker , Kaufleute , Schüler usw .
36 wurden als geheilt, 60 als gebessert , 13 als nicht gebessert ent¬
lassen . 27 von den als gebessert Entlassenen waren mit Lungen -
spitzen-Affektion in Pflege gekommen . Die Kosten des gesammtenBetriebes betrugen 16 684 .62 Mk . , davon wurden an Verpflegungs --
kosten ersetzt 6696 .06 Mk . , sodaß die Mehrkosten des Vereins
9989 .66 Mk . betrugen . Sie wurden durch die Mitgliederbeiträg «
gedeckt , die sich auf 13 093 Mk . beliefen.

„ Deshalb eben habe ich seine Hilfe nicht gefordert , ich wollte
den armen Burschen nicht in die Geschichte verwickeln, die , wenn sie
ruchbar ward , ihm theuer zu stehen kommen konnte.

"

„Wenn Sie mir wirklich, wie Sie versichern , in allen Punktendie Wahrheit gesagt haben, tvas veranlaßt Sie , in diesem einen
davon abzuweichen?"

„ Nichts . Klaus wird Ihnen ja übrigens , wenn Sie ihn be¬
fragen , selbst sagen —"

„Danke für den gütigen Rath , Herr Doktor, " unterbrach ihn
jetzt sehr unangenehm betroffen der Richter . Es dürfte Ihnen
doch wohl nicht unbekannt sein , daß Ihr Freund Klaus sich schon
seit Wochen heimlich aus Arm rode entfernt hat ?"

Lezius zuckte die Achseln. „ Ich habe mich in der letzten Zeit
so wenig um die Außenwelt bekümmert."

„Und es wäre Ihnen garmcht ausgefallen , daß Ihr Freunid sich
nicht ein einziges Mal bei Ihnen hat sehen lassen?"

„Nein, " erwiderte der Doktor kurz.
„Ich muß Ihnen aber sagen, daß dies sehr, sehr auffällig ist.Wir iverden nichts unversucht lassen , um den Aufenthaltsort de»

Menschen ausfindig zu machen !"

„Wie es Ihnen beliebt, Herr Rath, " erwiederte der Dokwr -
Es gelang dem Verhörenden nicht, irgend einen Ausschluß über

Klaus . Schwartze von dem Gefangenen zu erhalten , so daß er es
für gerathen fand , das Verhör zu schließen .

Lezius stellte den Antrag , ihn gegen eine hohe Kaution in
Freiheit zu setzen, welches Ansinnen jedoch mit großer Entschieden¬heit abgelehnt ward . Dagegen gewährte ihm der Rath die Bittt .einen Brief an seine Braut schreiben zu dürfen , und versprach ihm .
Schreibmaterialien in seine Zelle zu schicken , wohin er ihn nunmehr
zurückführen ließ.

(Fortsetzung folgt .)



Ttr. bö,« eue d* « adifche Prelle .
$$ Dritte deutsche Lehrerfahrt nach Italic «. Die währendder Osterferien der Jahre 1898 und 1899 ausgeführtrn Spezial -

Reisen deutscher Lehrer nach Rom und Neapel hatten einen so wohl -
gelungenen Erfolg , daß auch in den Osterferien dieses Jahres eine

Reise und , wie vorweg bemerkt wird , mit ganz dem gleichen
> Programm ausgeführt werden wird . Insbesondere sind es dies -
' mal süddeutsche Herren , zum Theil mit Familie , welche sich an der

Fahrt betheiligen werden . Dieselbe beginnt am Sonntag , den 8.
! April in Luzern , geht sodann über dir Gotthardbahn nach Mailand ,
, weiter über Genua bis Rom , woselbst bis Ostersonntag verblieben

wird .
^

Dann geht es weiter nach Neapel , von wo gemeinschaftliche1 Ausflüge nach Capri mit der blauen Grotte , auf den Vesuv , nach'
Sorrento , Pompeji usw . unternommen werden . Endlich führt di«

! Reise nach Paestum , dem alten Poseidonia , und wieder zurück. Die
■ gemeinschaftliche Reise endet in Neapel am Freitag , den 20 . April ,
j von wo jeder Teilnehmer beliebig einzeln innerhalb weiterer 14
l Tage zurückreisen kann . Der Preis , alles inbegriffen , auch Hotel ,i Verpflegung mit Wein , Trinkgelder usw. , stellt sich ab Luzern und
. wieder zurück auf 360 Mk . — Nicht-Lehrer können unter gewiffen

I Bedingungen an der Reise theilnehmen . Wer sich für die Sache in¬
teressiert, kann dm ausführlichen Prospekt (gratis und franko ) vonder „Neuen Badischen Schulzeitung " in Mannheim erfordern ,

i T . Unfall . Herr Architekt Mlhelm Peter erlitt gestern
! einen bedauerlichen Unfall , der indeß den Verhältnissen entsprechend
; für Herrn Peter noch außerordentlich glücklich ablief , sodaß wir dem
4 Wunsche nachkamen , vorläufig in der Zeitung darüber nichts' Weiteres zu veröffentlichen. Nachdem dies inzwischen aber von' anderer Seite geschehen , können wir heute Folgendes mittheilen :
) Herr Peter befand sich im 3 . Stock des Vorderhauses der L a n-' dauer 'schen Brandstätte in einem hinteren Zimmer , inf welchem Bretter über die Balken gelegt waren ; Herr Peter scheint
- hier ausgeglittm zu sein und trat dabei auf die noch mit Sand auf¬

gefüllter Stickstecken (Blindboden ) . . Diese Brettchen , welche von
- unten angebrannt warm , brachen durch und Herr Peter stürzte hinabund durch eine große Stiegenöffnung des zweitm Stockes in den

Parterreladenraum , glücklicherweise aber auf den hier gerade freien• und nicht mit Balken usw . belegten Cementboden . Herr Peter hat -
sich bei diesem Sturze den rechten Arm an der Schulter ausgerenkt ,Verletzungen an der Nase und rechten Kopfseite , am linken Arm usw .
zugezogen , welche aber erfreulicher Weise alle nicht gefährlich sind.
Herr Peter konnte mit einiger Beihilfe selbst in eine Droschke steigenund sich zur Klinik des Herrn Dr . G u t s ch bringen lassen. Sffitkönnen durch unfern heutigen Besuch bei dem Verletzten selbst kon-
statiren , daß derselbe fieberfrei ist und Appetit hat und sich mit
seinen besuchenden Freunden persönlich unterhält . Herr Peter istein allseitig bekannter und beliebter Geschäftsmann und so ist die
Theilnahme und zugleich die Freude , daß der gefährliche Sturz so
glücklich abgelaufm ist, bei allen die ihn kennen, eine gleich große .

Telegramme der „ Bad . Preise " .
(Originalmeldungen deS Wolff ' schen Depeschenbureaus " und deS
, „Bureau Herold ".)

= Berlin , 21. März . Der Kaiser konferirte heute wegen des
Wiederaufbaues der Hohkönigsburg mit dem Statt¬
halter Hohenlohe und dem Reichskanzler , sowie dem
Staatssekretär Posadowskh, Thiclmann , Geheimrath Mieffner und dem
Architekten Bodo Ebhardt . Mittags fand Frühstückstafel im Schloß statt.

Die „Schlettst. Ztg ." schreibt : Dem Vernehmen nach hat der K a i s er
die Absicht, die H o h k ö n i g s b u r g nicht wieder als Schloß vollständig
aufzubauen, sondern die Ruine soweit Herrichten zu lassen daß sie eine
Architekturmuseum darstellt. das jedermann offen stehen soll und
sozusagen einen Wallfahrtsort für die Freunde alter Architektur im Elsaßbilden würde. Endgiltige Entscheidung über das fernere bauliche Schick¬
sal der Burg wird übrigens erst in der Besprechung getroffen werden , die
nunmehr im Königsschlosse zu Berlin stattfindet . Wie sehr der Kaiser
darauf hält , den Anschauungen und Wünschen der Bevölkerung Rechnung
zu tragen , geht schon daraus hervor, daß Bürgermeister Schlösser als
Vertreter der bisherigen Eigenthümerin der Hohkönigsburg, der Stadt
Schlettstadt , auf Allerhöchsten Befehl eingeladen worden ist , der erwähnten
Besprechung beizuwohnen .

hd Perlt » , 21. März . Nach einer Meldung aus Rom lobt
der vatikanische „Osservatore Romano " in einem Artikel :
„Wilhelm II . lehrt " , die Rede deS Kaisers i» der Berliner
Akademie der Wissenschaften enthusiastisch. (!)

hd Lokenlkein (Reich j . L.), 21 . März . In Blankenstein
ist gestern früh beim Tnnnelban der Eisenbahiilmie Blankenstein-

Marwgrün durch einen im Gestein stecken gebliebenen Schuß , der '

zu früh losging , ein Arbeiter gerödtet worden ; zwei Arbeiter
erlitten lebensgefährliche Verletzungen. Tie Bcrunglücktcn sind Süd -
tyroler .

hd ÄServansen i . Rhl . , 21 . März . Bei einer Prügelei der
Arbeiter in der Menage der Zeche Neumühl wurden vier Arbeiter
lebensgefährlich verletzt . Einer ist seinen Verletzungen bereits
erlegen . (Frkf . Ztg .)

hd München , 21. März . Die ans den 26 . März Hierselbst an¬
gesetzte Centrums -Versammlung fürdie lox Heinze mit Reichs-
tagsabg . Roeren als Redner unterbleibt . Die klerikale „Neue
Bayerische Zeitung " sagt , Roeren müsse bei der am 27 . März be¬
ginnenden Berathung des Flottengesetzes in der Budgetkommis-
sian anwesend sei». (Ff . Z.)

lad Madrid , 21 . März . Die Forderung des Kronprätendenten
Don Carlos , welcher augenblicklich in einem Prozeß mit
seiner Tochter Elvira lebt , nach dem österreichischen Ge¬
setz abgeurtheilt zu werden , hat allgemeines Erstaunen hervorge¬
rufen und dürfte für Don Carlos schwerwiegende poli -
tischrFolgen haben. Die Verzichtleistung Don Carlos
auf seine spanische Nationalität wird als gleichbedeutend
mit seiner Verzichtleistung auf den spanischen Thron und
auf jede revolutionäre Aktion in seinem Mutterlande angesehen.

— Shanghai , 21. März . (Timesmeldung.) Der Korrespondent
der „Nord China Daily News" in Shantung theilt mit : Da von der
chinesischen Regierung keine energischen Maßregeln
ergriffen werden , um die fremdenfeindliche Bewegung zu unterdrücken ,
hat der Gouverneur die Missionare davon in Kenntniß gesetzt ,
daß die Lokalbrhördcnnicht für die Sicherheit derjenigen, die ohne Eskorte
in das Innere des Landes reisen , einstehen können . Wenn die Sachlage im
Norden, welche den fremdcnfeindlichen Tendenzen der Reichsregierung zu -
znschreiben sei. weiter unbeachtet bleibe und nicht dagegen vorgegangen
würde, seien in Zukunft ernste Folgen unvermeidlich .

= Kalkutta , 21. März . Die Pest ist stark im Wachsen begriffen.
In Bengalen kamen in der letzten Woche 4728 Pestfälle vor, darunter 2044
in Patna und 744 in Kalkutta .

Deutscher Reichst" g .- = Berlin , 21 . März .
Am Bundesrathstische Staatssekretär Tirpitz. 2 . Berathung des Etats

bei Etat fürdasSchutzgebietvonK i a u t s ch o u.
Referent S t o l b e r g berichtet über die Berathungen in der Kom¬

mission .
Bei Titel Besoldungen geht Abg . Eickhoff (frs .) auf die Kom-

miffwnsberathungen ein und drückt seine Verwunderung darüber aus ,daß Graf Arnim sich so wenig für die gesundheitlichen Verhältnisse
der Matrosen in Kiautschou zu interessiren scheine, während er für Lan-
dcserwerbungen und Bahnbautcn in Afrika mit großer Begeisterung ein¬
zutreten pflege.

Der Präsident unterbricht den Redner und erklärt, es sei nicht
angebracht , einem .Kollegen Mangel an Interesse für die Gesundheit der
Matrosen zu unterstellen , überhaupt unter Namensnennung Näheres aus
der Kommission mitzuthcilen.

Abg. Eickhoff werdet sich sodann gegen die von der Kommission
beantragte Resolution, die Schutztruppen für das Schutzgebiet von Kiau¬
tschou thunlichst aus dem Kreise der freiwilligen Meldungen zu bilden
und auf eine Verstärkung der Chinesenkompagnie Bedacht zu nehmen .

Abg. Franken (nail .) stimmt der Resolution zu . Redner be¬
schwert sich darüber , daß die aus Kiautschou zurückkehrenden Matrosen so
schlecht gekleidet seien, daß die Mädchen in Wilhelmshaven nicht mit ihnen
tanzen wollen .

Staatssekretär im Reichsmarineamt Tirpitz : Ueber die Frage , ob
die Mädchen in Wilhelmshaven mit den zurückkehrenden Matrosen tanzen
wollen oder nicht , sei er nicht genau unterrichtet. Die Matrosen tragen
Selbstbelleidtmg,-während die Marineinfanterie denselben Bekleidungsvor¬
schriften unterliegt wie das Landheer. Der Resolution bitte er zuzustim¬
men . Ein wesentlicher Unterschied zwischen den Mannschaften, die in
Kiautschou ihrer Dienstpflicht genügen und den Marine -Mannschaften,die auf den Schiffen diel größere Strapazen mitunter aushalten müßten,
sei nicht einzusehen .

hd Aerkin , 21 . März . Der Seniorenkonvcnt deS Reichstags
Hat bezüglich der Geschäftslage beschlossen , nach der zweiten
Lesung des Etats Montag den 26 . März die Seemannsordiinng
und vom 27 . bis 29 . März den Etat zur 3 . Berathung zu stellen .
Daraus geht der Reichstag bis zum 24 . April in die Oster -
fericn . (Ff . Ztg .)

England nnd Transvaal .
hd London , 21 . März . „Daily News " melden aus Dloem -

f o n t e i n vom 19 . : Nach Mittheilungin einer Persönlichkeit , die
kürzlich in Johannesburg war , läßt die Regierung in
den B e r o w e r k e n a r b e i t e n. Es wird nicht gefördert , aber
in verschiedenen Ausländern gehörigen Bergwerken wird mit Hilfe
der Regierung Wasser ausgeschöpft .

hd London , 21 . März . Aus P r 8 t o r i a wird vom 19 . tele-
graphirt : Folgende amtliche Meldung ist in der vergangenen Nacht
angeschlagen worden . Am 14 . März überschritten d«
K a f f e r n neuerdings die G r e n z e und stahlen uns 3 6 Zug¬
ochsen in dem Distrikt von Marika . Wir verfolgten die¬
selben und , nachdem wir sie eingeholt hatten , entspann sich «in Ge¬
fecht , bei welchem drei Kaffern getödtet wurden . Unsererseits find
kein : Verletzungen zu verzeichnen.

Im Kranje -Areikaat.
hd London , 21 . März . Aus Bloemfontein wird vom

20 . gemeldet : Man berichtet, daß neuerdings eine große Anzahl
Buren -Kommandos den Wunsch ausgedrückt haben , sich zu
ergeben . Die englischen Behörden treffen Maßregeln ,
um den Buren in den östlichen und südwestlichen Di¬
strikt en den Inhalt der Proklamation Lord Roberts mit »
zntheilen . Ueberall haben uns die Bürger versprochen, die Waffe«
niederzulrcEn und den Unterwerfungseid zu unterzeichnen . Weiter
wird berichtet, daß der Frachtverkehr nach Kapstadt
wiederhergestellt ist.

Z>as Anstand .
= London , 21 . März . Aus Lourenzo Marques vom 19 . dS

melden „Daily News " : Die Eingeborenen in Gaza -Land
erheben sich . Portugiesische Truppen sind am 18
auf einem besonderen Dampfer abgegangen , um den Aufstand zurück-
zutverfen .

— Bern , 21 . März . Die Antwort des BundeSrath »
auf daS Vermittelungs -Ersuchen der Burenfrei
st a a t e n lautet : Der Schweizerische Bundesrath hätte gern bei de
freundschaftlichen Vermittelung mitgewirkt , um einem weiteren Blut
vergießen ein Ende zu machen. Nachdem aber die beiden Präsident «»
der südafrikanischen Republiketr bei der englischen Regierung direk
Schritte gethan haben , um auf der bekannten Basis Foieden z»
schließen, und die englische Regierung sich hierauf ab
lehnend verhalten hat , nachdem ferner die englische Regierun
dem Washingtoner Kabinet erklärte , es liege nicht in ihre
Absicht , die Vermittelung irgend welcher Mach
anzunehmen , muß auch der Schweizerische Bundes
rath zu seinem Bedauern darauf verzichten
irgend welche Schritte im Sinne des Ersuchens der Präsidenten de
südafrikanischen Republiken zu thun . Unter den obwaltenden Um
ständen bleibe ihm nicht anderes übrig , als dem lebhafte »
Wunsche Ausdruck zu geben, es möchte den Kriegführenden ir
nicht zu ferner Zeit gelingen , für beide T h e i l e auf ehren
vollem Boden eine Verständigung zu finden.

= Washington , 21 . März . Reuter . Staatssekretär H a y er¬
klärte die auswärts verbreitet Nachrichten für vollkommen absurd
der zufolge der deutsche Botschafter v . H o l l e b e n die Regierung de»
Bereinigten Staaten ersucht habe , dahin zu wirken , daß dt
Zerstörung Johannesburgs durch die Bu r t n ttt
hindert würde.

Briefs,,steil .
ß . 6 . in K . — P . S . tu Maldkirch . — Sr . <£. — S - M

tu S> . — Nicht gewonnen.
jütrtdi tcnufußioiiH Audreasberger Blätter für Kanarienzuch

und Handel in Dud erstadt.
Auswärtige Todesfälle .

Lahr . Andreas Vieser.
Mannheim . Eleonore Keller. 73 I . a.

Großherzogliches Hoftheater .
Schubert : „ Aer häurliche Krieg " . — Mottt : „ £ «» im Msch " .

— Karlsruhe , 21 . März .
Der Besucher des Großh . Hofthcaters wartete gestern ein rnter-'essanter Abend , der mit der Wiederauferweckung von S ch u b e r t 's ein¬

aktiger komischer Oper „Der häusliche Krieg " begann und damit
gleich einen reichen Melodienregen über das Publikum, ergoß. Ist auch die
Ausgestaltung der kleinen Oper selbst etwas antiqmrt , so weist dafür der
kleine Scherz eine solche Fülle echtester klingender Musik auf , daß man
gern das Eine und Andere mit in den Kauf nimmt . Vor allein auch
sind die Chöre vom Komponisten mit ansprechender Liebe und Sorgfalt
behandelt. Nur dürfte hie und da doch eine Länge in der Handlung
entfernt werden , sonst wirkt die langsame Aufeinanderfolge der Gescheh¬
nisse leicht ermüdend. Die Ritter , welche aus dem Kreuzzug heimgekehrt ,
sich einer Frauenverschwörung gegenüber befinden , wonach sie durch
Kälte und reserviries Wesen der Gattinnen zu erhöhter Liebe und stetem
„Zu Hause bleiben "

„animirt " werden sollen , könnten ruhig etwas schneller
zum Ziele kommen , als jetzt , wo es sich etwas lange hinzieht, bis ihr Gegen -
plan gelingt und idre Kälte und ihr scheinbares Gelübde , das die Frauen
zwingen soll , an Srelle der Männer im Harnisch ins Feld zu ziehen, sich
scherzhaft löst. Doch auck so duften die Blüthen Schubrrt 'scher Lieder¬
kunst angenehm und wohlig durch das Stückchen , das bei einer sorgfältigen
Aufführung — in welcher stck u . a. Frl . M a i l h a c als Gräfin Ludmilla.
Frau M o t t l als anmuthige Helene, Frl . N o 8 als schelmisches Zöschen ,
Herr Keller als biderber Graf . Herr R o s e n b e r g als sehnsüchtig
» ebender Astolf und Herr Bussard als kecker Knappe Udolin hervor-
thaten — eine sehr sympathische Wirkung erzielte .

Die alsdann folgende Erstaufführung des Tanzspiels „Pan
km Busch " von Otto Julius B ierb aum *) mit Musik von Felix
Mottl hatte selbstverständlich ein besonderes Interesse unserer und auch
auswärtiger Musikfreunde wachgerufen . Vielleicht trat auch ein Stück¬
chen Neugierde hinzu, wie der moderne Musiker und Meister-Dirigent
sich aus dem jturmgefegten Gewoge Wagnerscher und vor allem Nach -
wagnerscher Klangmassen zu der Jdyllik eines anmuthgetragenen Tanz¬
spiels hindurchfinden würde. Daß Felix Mottl dies Kunststück nicht ohne
Erfolg fertig gebracht , das zeigt in der That leine glückliche musikalische
Belebung der Bierbaumschcn Tanzidee. Und es ist nur jammerschade , daß
die „Idee " des neudeutschen Poeten selbst auf die Dauer doch recht kümmer¬
lich mit Handlung ausgestattei ist, sodaß das Gähnen des Pan sich für
das letzte Drittel des Tanzspiels fast als ansteckend zu erweisen drohte.
Denn eigentlich , wenn Einer eine „Idee " hat , soll ibm dabei etwas ein¬
fallen. Und das ist Bicrbaum leider nicht passtrt.

*) Die auf Büttenpapier erschienene Origmalinhaltsangabe van Ju¬
lius Bierbaum ist , mit Buchschmuck von Peter Behrens, im Verlage der
^ )nsel

" bei Schuster und Loeffler in Berlin herausgekommen .

Der Tanzspiel-„Dichier" hat . wie in der schon vor einiger Zeit ver¬
öffentlichen kurzen Inhaltsangabe ' mitgetheilt wurde, aus zwei im Walde
sich vergnügenden Pensionaten ein junges Liebespaar zusammengeführt,das allein auf der Waldwiese zurückbleibt , als beim Erwachen und
Gähnen Pan 's . das Knaben- und das Mädchenpensionat mit Professor,Gouvernante, Diener und Köchin in „panischem Schrecken" davonstürzcn.Dem biederen Pan macht die Liebe-Heimlichkeit der beiden zurückgebliebenen
Menschenkinder absonderliche Freude und er läßt , als das Pärchen in
traumseligen Schlummer fällt , vor ihm zunächst zottige , braune Faunenmit niedlichen blonden Panisken ein recht zweckbewußtes wildes Liebes -
werben aufführcn . Da ihm diese Symbolik augenscheinlich noch nicht ge¬
nügend erscheint , so lockt seine Syrinx Aphrodite selbst herbei , dir er zu
bewegen weiß , ihren ganzen süßen Kult auf die beiden Liebenden wirken
zu lassen . Aphrodite' s Wink verwandelt den Wald in einen Rosenhain,ein Nymphaion der Liede . Bon allen Seiten nahm sie jetzt, die lieblichsten
Huldinnen und nach einem Liebesduo zwischen einem Hirten , der mit
seiner Flötenklage wie ein zweiter Pygmalion die Statue der Quellnhmphe
in ein lebendes und liebendes Weib verwandelt, neigt sich Alles im feier¬
lichen Aphroditedicnst, verberrlicht durch des Tanzpriesters und der Tanz¬
priesterin hohe Kunst, der Liebesgöttin seliger Herrschaft. Auch Pan wird
die Huldigung dargebrocht aber die ihm dargebotenen Rosenkränze läßt
er auf das Haupt der beiden Schläfer senken. Mit »dieser Aphroditen¬
szene, die sich schon recht in die Länge zieht , beginnt indes das Interesse
des Publikums leider bald zu erlahmen. Das noch mehr , als jetzt vor
brausenden Glockenklängen der ganze Zauberspuk verschwindet , abermals
die Penstonate erscheinen, die nach den Verlorenen suchen, dann diese end¬
lich gesunden werden und Verzeihung für ihre nicht so ganz unbedenkliche
Eigenmächtigkeit erhalten. ,Denn eigentlich - - und man wird mich dafür nicht zu den Anhängern
der „Lex Heinze " zählen zu wollen, unter der einst nach Recht und Billigkeit
das ganze Tanzspiel als Ausgeburt höllischer Mächte verdammt werden
wird — eigentlich also bezweifle ich , daß es gerade für eine Schülermoral
geeignete Dinge gewesen sind , welche die klassischen Gestaltungen der ele¬
mentaren Faun - Liebe und des süßberauschenden Aphroditedienstes den
beiden jungen Schtäfern in den Traum gezaubert haben . Und ich habe
nur die eine Beruhigung, daß Otto Julius Bierbaum wahrscheinlich selbst
sich nicht recht klar darüber ist , zu welchen höchst verwerflichen Schlüffen
die üppige Symbolik seiner Tanzgebilde führen muh. Schon bei der
Panfigur sind mir solche Zweifel oufgestiegen . Handelt es sich hier einfach
um den alten boshaften Hirtengott. — woher dann sein Verhältniß zu
Aphrodite? soll er die von späteren Philosophen etwas vorschnell be¬
sorgte Umdeutung seines Namens als Vergöttlichung der Allnatur vor¬
stellen? Dann erhielte die Huldigung Aphrodite's und ihrer Schaar einen
etwas derben Inhalt . Jedenfalls weisen , wie die dionysischen Gestalien

«der Faune , auch die vorsichtig strengen Gewänder der Nymphe und Aphro¬
dite 's auf den Hicien-Kult ältester Zeit, denn die Aphrodite, welche hier
Bierbaum erscheinen läßt , ist mehr hoheitsvoll, als rcizumfangen gedacht.

»Man wird darum schlverlich unter den praxitelßischen und spateren Sta¬

tuen ihr Abbild finden, weder im Louvre noch in Florenz , nicht auf den
Kapitol und natürlich bewahre nicht in Neapel .

Nach dieser Seite hin wäre also auf jedes sittsame Auge klüglich Rück
sicht genommen . Und in um so edlerer Gesinnung kann, daraufhin da.
junge Liebespaar sich der Verse Schiller's an die eben vorgeführten „Götte
Griechenlands" erinnern :

„Ach da Euer Wonnedienst noch glänzte,Wie ganz anders , anders war es da,Da man Deine Tempel noch bekränzte .Venus Amathusia ! . . . .
Diese Höhen füllten Oreaden,
Eine Dryas lebt in jedem Baum ,
Aus den Urnen lieblicher Najaden
Sprang der Ströme Silberschaum . . . ."

Die Musik Felix Mott l's , welche diesem Tanz - und Poetenkraurn
rythmisches Leben giebi , sie kämpft sich siegreich durch die Längen der Tanz¬
dichtung Bierbaum 's hindurch , ja . sie weiß sogar mehr als einmal daS
Ohr des Hörers mit den einschmeichelndsten Melodien zu erfreuen, deren
Klänge ganz Bayreuth in Empörung versetzen müssen , die aber dafür
echt Wiener Tanzblut zu enthalten scheinen, wie z . B . der anmuthige Länd¬
ler und der wilde Ringelreihen-Walzer zu Anfang und am Schluß der
hübsche Kranzwalzer . Sehr melodiös ist auch die Pansweise selbst, di«
schon im kurzen Vorspiel sich ankündigt und später mehrfach verwendet
wird ; dann ist das Liebcswerben des jungen Paares von reizvoller Ge¬
fälligkeit und nicht minder ihr sinnendes Zurückdenken an die Geschehnisse
ihres Traumes . Diese und andere klangschöne Ausgestaltungen und
Arabesken, die nur selten , wie in den Momenten dionysischer Lust bei de«
Faunen oder der Aphroditehuldigung himmelstürmender Klangmassen sichbedienen , dabei aber von der ausgezeichneten Jnstrumentirungskunst MottLs
reiches Zeugniß gaben , ließen das Publikum mit Recht seine Freud« a« der
buntschillernden musikalischen Jllustrirung äußern. Nicht wenig trugendie Dekorationswunder, für welche Herr Hoftheatermaler Albert Wolf
wieder verdienten Bcifallslohn empfangen durfte , die Kostümbilder deS
Hrn . Schilling und die , ob auch hier und da noch nicht ganz exakten
Beleuchtungseffekte , zum lauten , herzlichenApplausbei, der Herrn Mottl
mit den beiden Genannten sowie der exzellenten Balletmeisterin und
Schöpferin der mannigfaltigen Tanzarrangements , Frl . Bayz , mehr¬
fach vor die Ramven rief.

Der sonst noch um die Pantomime verdienten mitwirkenden Personenrühmend zu gedenken, müßte man geradezu den ganzen Theaterzettel
wiederholen , doch soll trokdem neben dem Pan des Herrn Wasser¬mann noch das junge Paar , die Frls . Jda Dietrich und PaulaK o ch a n o w s k a . der Diener des Hrn . Beyer und die Köchin der FrauSchmidt speziell hervorgehoben werden . Frau Mottl nahm sich da¬
gegen als Aphrodite in dem grausamen elektrischen Licht nickt recht vvr-
theilhaft aus . abgesehen davon, daß eine Schauspielerin besser an diesemgefährlichen Platze gewesen wäre. Dafür entschädigte sie zwar gestern ihr
hübsches Aussehen in der Schubett'schen Oper. AlbertHerzog .
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Spainer 72 9
Türken 23 .30
Italiener 94 .40
Banane Ottvman 5"8.~
9lio Tiuto 1405 .—

London .
DebeerS 29? /,
Chartered -V ./,
staub iitutS 37? ,.
Eaitrand 6 .*/,
Atchison Top 71 . V4
LoUiSV . Rashv. , 85,—

große Lustlosigkeit. Hütten und Berg-
ankcn wenig verändert.

Wetkrbericht des Centralbur. für Meteorol . nnd Hydrogr.
dom 21. März 1900.

. Der Lftftdruck nimmt heute an einem Finland bedeckenden
lzrometrischen Minimum sehr rasch bis zu einer über Nordspattien
lagernden Depression ab ; in Mitteleuropa wehen deshalb lebhafte
nordöstlich« Si» südöstliche Winde, uwd das Wetter ist unbeständig
oder Hlfc, jedoch vorwiegend trocken. Da das Ortsbarometer fällt ,
so scheint die Depression ihren Wirkungskreis weiter auszudeynen;es ist .deshalb bewölktes Weiter mit Niederschlägen zu erwarten .

Wilterimgrdkovachlungk» » er Ukttaralsg . Ztali» » llarlsrnst».
0dtMkb

mm
Xe.nu.
U 0.

Rtfol .
8eu *(.

mm
ffciiitttftfeU

itt 9r» | . « In»

746.2 6.5 5.2 72 SW
744.1 8.8 5.0 83 NO
741 .7 16.6 4.7 33 NO

März.
20. Nachts S U.
21 . Mrgs . 7 U.
21 . Mittgs . 2 U.

folgenden Nacht 1.5 .
Niederschlagsmenge am 21 . März 0.0 mm .

heiter
bedeckt

Schiffsnachrichten des Norddeutschen Lloyd .
88 Bremen , 20, März. Der Danipfcr „Coblenz ® ist heute vonOporto abgcgangen , »Oldenburg® ist heute in Neapel angekommen und

obgegangen , „Kaiser Wilhelm der Große® hat heute Vormittag 12 UhrDover passirt , „ Werra ® tu heute Vormittag 4 Uhr in Gibraltar ange»
komme « und heute Nachmittag 2 Uhr von dort abgegangen, „ Aachen ® Istheute in Montevideo angekommen.

SSL Bremen , 21. März. Der Dampfer „ Königin Luise ® ist gesternvon Genua abgegangen , „Trave ® ist gestern Nachmittag 3 Uhr in New --
Jork angekommen , „Lahn® ist gestern Vormittag >2 Uhr von New -Iork
abgegangen , „ Coblenz ® ist gestern in Vigo angekommen, „Preußen ® ist
gestern von Genua abgcgangen .

Dies statt besonderer Anzeige .

Tode §*Anzeig ,e .
Freunden und Bekannten die traurige Nachricht, daß |

unsere liebe Tochter und Schwester

nach langem, schwerem Leiden heute Mittag 7,3 Uhr im !
Alter von 22 % Jahren entschlafen ist.

Karlsruhe , den 21 . März I960 .
Die trauernden Kinterökiebenen :

Johann Ottenberger M grau und Aschmsler .
Die Beerdigung findet Freitag den 23 . März , Nach -

^ mittags 3 Uhr, von der Friedhofkapelle aus statt .
Trauerhaus : Uhlandstraße 19. 7677

für Herren- und KiialieH- lMlijte
find In großer Auswahl und tu allen Preislagen vorrälhig .

Oi0i0i0i0id ad d °

Bärenzwinger .
Samstag den 24. März 19VV :

'

ZtMyzr
-

sirt

im « aal tll (Schrempp)»
7673 ■ Kegitttt 8 'ft Uyv . 3.1

«nd Klki
‘

> ®rt|lrigtriiii8.
Das Wroßh . Korstamt GchoPfheiNi versteigert

Donnerstag den März l. I .. Vormittags 11 Kör.
im Gasthanse „ zur ErvmanNSHdhle ^ iN Hasel

aus dem Domänenwalddistrikt I , „ Haseler Wald®
, Abtyeiiung 5 ' und 12 :

9 eichene , 34 bucke >e , 33 fichtenkj 63 forlene pnd 85 tarmrne Stämme
und Klötze ; 15 Sttr diEs RebsteckeNholz ; 641 Sltt buchrnts, ll ^Strr
gemischtes, 23 Sler Nadel -Scheitholz s 127 Ster bucheucs. 19 Slet gemisch¬
tes Prügelholz ; 5175 Stück buchene, 106 Stück eichene und 625 Stück
Nadelhylz - Normalwcllen , sowie 2 Loose SchlagrauM. Forstwart Jost in
Hasel zeigt das Holz auf Verlangen vor und fertigt Auszüge üus den
AufnahmslistcN . 1597a.2 . 1

- - - - —

Carl Knhn «k CO.
WIEST 4° Gegründet 1843 * STUTTGART

[CARL KUHNScC
^ .MEN 3

All«rfeln >ter Stahl. Onohertraffena faalitif .
Zu haben in den meisten Papierhandlungen.

nMMBBBraaHMMMIM

DavidtS

pr. m Ml.: WO , WO , 8,00 a. 2,40
ist das feigste Fabrikat der Mzr»,
FR-Da/O SöHNe , Halle a,S .

frebq q>Ajifeiiii4d|ilef KMecht,

; Privat -Entliinduiig . B
Damen finden bei strengster Dis¬

kretion gewissenhaftesteVerpflegung bei
AM -febtramc Massier,

Eitlingen , Pforzheimerstr . 736 .

Herrenhemden
aus prima Stoff gearbeitet , mit keinem
lei», dtilfafc, In allen Weite», vetftndet
unter .Stachnahme , 80T7

7s Dntz . Mk. 20 . - .
Franz Tauer ,

Kaiserstratze 112 .

Weinhandluitg ( ,'kreisqau ) s ua t
für Karlsruhe nebst Umgebung
einen tüchtigen

Vertreter
hei hoher Provision. 3.2

Offerten unter Nr . 1575a nimmt
die Grped . der „ Bad. Presse " entgegen .
Kinderloses Ehepaar
wünscht ein Mädchen anzunehmen geg ,
einmal , Entschädigung . Gute Erzieh-

' ung und Verschivlegenheit zugcsichcrt
Gefl. Offetten mit aenaueu Angaben
erbeten unt. Chiffre Z . V . 1946 an die
ÄnnonGen • Etpeältloa von Baiol !
Messe in Zttrisb . ! 60*>a2.1

SchoekjtMW.
Grntzh . Forstamt Mittelberg

I Ett1i>,g>:n)r>erste >gert unter den üblichen
Bedinaungen 1598 .2.1

Mittwoch , 28 . März 1000 ,
Vormittags 11 Uhr .

auf dem -Mittelberg au» dortigen
Waldungen : 88 Radelholzstämme . 63
Nadelhvlzapschnitteund Klötze,18Eichen-
und 8 Buchsnabschnitte ; ferner Nadel¬
holz : 71 BaNstangen H , 288 Hag-
stairgen und Baumpfiihle -, 345 Hopfe,i-
stangen 1—IV, 3l0 Reh- und Boynen-
sterken, - sowie 133 buchene und eichene
Ill'ägnerstange

'n ; 451 Ster buchene , 4L
Ster tannene und gemifchttz Scheiter,
681 Ster buchene , 86 Ster tannene
und gewischte Piiigel, 9050 buchene ,
280st gemischte Rormalwellen und 40l)
gemischte Prügelwcllen . 1598a .2 .1

Forstwart Kratz auf dem witttel-
hcrg niest auf Verlangen Nähere
Auskunft.

ÜlIHlifillJlllltl.
Für die zahlreichetr Be¬

weise herzlicher Theiltiahiiie
bSi deck Hltischeiden unseres
liebe » Vaters, Schwieger¬
vaters . Großvaters und
Onkels

Ludwig Schütz,
Privat,

spreche» wir unferninnigsten
Dank aus . 7642

Karlsruhe , 21 . März 1900.
Kie trMerndenKinter-

Stteöenen .
m*

FlSBt1

Ketzer

In gutsituirten
Brnfen der bayerischen Rheinpfalz werben Ihre Anzeigen verbreitet, wenn.Sie im

Neuen Pfälzischen Kurier
Ludwigshafener Anzeige - und Handelsblatt

iuscriren und ist deshalb am ehesten
Bf ' auf Erfolg "ÜS

| S rechnen.
Prelr der achtgcspaltcnen Petitzeile für pfälzische Anzeigen 10 Pfg .,für ANswärti-e 20 Pfg . , bei größeren Aufträge» entsprechender Rabatt .Lndwi *sh »fen uni Klu ' iu , der Verl>igsort des l > nen

Pf » i »isciien Kurier , ist die größte und induslriereickiste Stadt der
bayerischen Pfalz . 1424u .2 . l

W« Paltimz»» Vlrchnttre für Sem . f
Teiche uni tslüffe fix und fertig , auch ®
Rc»aa n»d Tlügelreastn , alles m» »-
««dtanqsiwweifung , krfalg gsrsxllrt,
liefert g . Hlnm , Retzstl . ind' ichaütt,
BMjir« PtelStifte «d. ca. 2» , Netzefrank .
Älarienstr . 60 , 4. Hi . ck, wird

WWzMWils4t!llt. Mzelll
angevommen._ 73 in.?! , '
tölÜW hochmodern, 80 0u0 !llr.
-ölBigt2 )l !Ulfei {, 13Zimmr. elecir
L. Wasserl ., gr. Garten Adr. L. L.
99 yostl . HeUalfaerg. _ l60l ».2.1

iT >000 Betten ~
9ß

habe ich verkauft, ein Beweis, wie be¬
liebt u. billig meine Betten find. Teckdett ,
2Kifsen (roth 15 M, , bessere 18 u . 20 M.,
m. weiß. Gänsefedern gefüllt Ai M ., gute
Mollmatratzen L0M.,Haarmatr. 4i >M.,
franz . Bettstellen 2 > M . , halbst . 12 M .,
sow . aste Sorten Mädel staunend billig.
7329.10 . 1 Steinstraße 6 .

ff« Theatcrplaß,
Sperrsitz L. Abtheilung , L , gerade
Tour , ist Trauer wegen zu vergeben.
7619 Westendstratze 35 .

Schwarzwald-Villa,
in einer herrlich gelegenen , find 6
Zimmer oblit Model , mit Küche,Balkons, Bad. Garten, ganz oder
geideilt zu vermiethen. *

Offerten unter Nr. 4757 an die
Eiped der .. Bad . Presse" . .

Colli ,
echtechstffse , billig adzugeben. 75<-5

Sophiensrraßr 39.

Kleines liiiid
befferer Herkunft wird in liebevolle
Pflege giiwniiniir.

Offerten erbeten an die Exved. der
„Bad. Presst" unter Nr . 7.664- , 3.1

Em Kind
wird in Me Pflege gegeben,

' am
liebsten auf's Land . Offerten unter
Nr . 7612 an die Sxp. der „Bad . Presse®

200 Mark
zum 1. April auf 4 Monate gegen
gute Sicherheit und hohen Zins ge¬
facht . Offerten unter Nr . 7628 an
die Exp , der „Bad . Presse ® erb. 2.1

Ein grau billct lim ein
Darlfüm tiou 1§ Marli
aut sofort. Rückzahlung nach Ueber -
einkUnff. Offeite» unter 8. M 7635
an die Exved . der ^ Bnd . Presse® erb .

An gutem bürgerlichen 7641
Mittags » und - lbenstizch
können »och Herren theilnehmen .

Akabemirflraßc 16, 3, l̂ f .
An einem guten , bürgerl . MittagS -

u . Abend tisch könne» noch einigeHer¬
ren theilnehmen . ; \u erst. 7851.2.1
Bahnhofstratze 30 , 3 . S t . Vorderh.

Zugelaufen
ein ratheS Kätzchen (Kater), halb»
wüchsig. , 655 .2. 1

Abznholen Qtaetenpraße 45 .

Kanf -Gesuch .
Zwei Kaffeujchrüuke , ein größerer

und ein kleinerer, werden zyl kaufen
gesucht . Gefl.. Offerten bestehe man
unter Sir, 12o9 in der Expedition
der „Bad. Presse ® adzugehe«, *

! ., » ., » !. Kiasie zu jeder
Tngesztit, 407»

Salonbäder
mit sofortiger Bedienung im
Friedriclisbad ,
136 KUiserstratze 136 .

„«- BS -lS ? .

lu

fßrii MeisteWitt

Sai " >r *t??~
8a 3*

'
ghr ,5 %:

fasst ***A

ÄZirttzMafls-Gesuch .
Strebsame, junge Leut «, die schon

Wirthschaftmit Erfolg betrieben haben ,
suchen wieder solche in Pacht oder
Zapszu übernehmen . Dieselben würben
evtl , auch eine Wirthschaft in Tausch
nehmen gegen ein kleineres, säst noch
neues Privathaue mit hübschen. Garte «
in Pforzheim. Offerten unter J. K .
Sir. 1473» mi die Expeb. der „Bab.
P resse ®. _ L2
oöoooödooooq

alMAigMlkßechit. 0
0 Zum Umzug verkaufe einige 0

Divan in Kameeltaschen k)
von 75 Mk. «n die zu de» X
feinsten Qualitäten n . mobernstc»
Dcffms .unter Garantie. 7669 :
J . Müller , viWrch 1U. 3

00000300000

Achtung 1

Junge Geistchen
sind jeden Tag frsich geschlachtet , bei
mir iw Haust, Werderstraste 02 ,
svwle jeden Satnstaa ca. 100 Stück
ans den, WochenMürrr

'
e rw -s -ris de

Pyramide zu verkaufest . t »4S,2°.
Uchtimg ^vollr Oskar Wiedmahit »

1563» Gaggeuauer ^ .s

vniupt'wytortzn
ein 3—4 Lk , fahrbar , wenitz stet
braucht und ein 4—6 8 ? . stationär ,
gut erhalten , zu verkaufest durch

August Neuss ,
Gaggena « t . Sahen .

& tit Partie

hölzerne

Kistiililihks- iiikllti
wirb z« taufest gesucht . 3.1

Offerten unter Nr . 7630 a« dit
Expeb. der „Bad. Presst " trbeten . .

Ast kaufest gesucht ein noch
altterhalttnes Sopha , sowie stsrst »
Mode, ferner ! —6 Stühle . Händler
verbcttn . (Set!« Off . mit . Nr . 7629
an die Expeb . bet „ Bab . Presse® erst.

Cigarrengeschäft.
gutgehendes , in vorzüglicher Lage
Aarl^ iihes , z« . verkaufe « durch
2 . Dietz , Kiiegstraß^ 16 . 761$

GelegenöeitskaQf.
Eine komplette feine Schlaf¬

zimmer » Einrichtung , eine
uioderne Plüschgarnitnr » so¬
wie einen Diva « hat äußerst
billig zu verkarifen 7670.4.1
J . ÜMEüller *

Hirfchstraste 18 .

2 vollständige Letten , 2 Chiffonniers.
2 Kommoden, 1 Küchenschrank, mehrere
Stühle, darunter 4 Wiener Stühle ^
l Küchenschaft , alles gut erhalten , sind
billig zu verkaufe « . Steinstr . »9,
Seitenbau, 2. Stock, links. 7666.2.1

(Sin Mrjitpp ,
bereits noch neu , ist billig zu ver¬
kaufen . Kronenstr . 44,4 . Stock. 7671

Stellenvermittlung
für Kaufleute durch den

„Nerbllild Deutstzer JairdiungsgehülstA "
Geschäftsstelle Karlsruhe bet

Kroog Wahl, Kaistrstr. 247, Ecklaben ,
3U906 * Jahresbeitrag 3 Mark.

J { i’ l ! miiiitiüiis = Jtödmi ,
eine durchaus tüchtt ge , kann per
1 . April eintreten» Lohn 80— 70 M .
Zu «>fragen unter Nr. 7645 in der
Expeb. der „Bad. Presse ". 24

Ctbflb. lsaurhülterin zur Leitung V.
Haushaltese.fein .Mäbchenpenstonate»,
sowie gebilb. Dame zur Gesellschaft «.
Pflege eines alt Herrn ; ferner EeseR»
schaftcrinnen . Stütze« d . Hausfrau in»
In - u. Ausland gesucht. klRetruuu »-
ustltat Eeck -Neblnger , Bamthnlau

SM - « es » « " WS

für die Schwei;
ein fleißiges , ordentliche» Küchen¬
mädchen im Alter von 20 bis 23
Jahren. Lobn 20 Mk . pro Monat. Näh.
7674 Morgenstr . 33 , 2. St . l.

Schriftsetzer - Lehrling.
bei sofortiger Bezahlung gesucht.

Buchdrucker « ! A, Pet « P|
7640 Erbpiiineifftraße 26. 24

Ein kristW Junge,
der Lust, hat die Schlosserei z»
erlernen , kann auf Ostern eintreten .
7672 Wielnndtstraste 10 .

Stelle gesucht . 7Üs»
Ein 22 Jahre altes Mädchen vom

Lande, welches bürgerlichkochen kann
und i» allen Hausarbeite» bewandert
ist, sucht auf I . Avril Stellung . Zn
ersr. Dstendstraste », 4. St . links .
sLbelShermerstrahe Rr . 1 . im Neubau^ bei der Karl-Wiltzelmstraße , find
zwei möbl. Parterrezimmer auf
1 . April zu vermiethen . 7648 .3. 1

Mitbewohner gesucht. Nähere»
Rüppurrersw . 100. i . St. T*SO



ectte 4. Badische Presse. - rr . 68 .

Kleicle ^ slofke
Neuheiten Frühjahr

empficMt

54M.53

Carl Bttchle ,
149 Kaiserstrasse 149.

Bekanntmachung .
Die Lieferung der jährlichen Unter-

stützungslisten soll im Submiifions-w«g« vergeben werden. Di« daraus
reflektirenden Herren Buchdrucke-ei.
iesitzer werden ek 'ucht, ihre Angebot«für die vollständige Herstellung, ein.
schließlich Satz , Druck , Papier und
Brochiren , und zwar pro Druckbogen,
schriftlich , verschlossen bis zum
SamStag den 7. April 1999 .Bormittag » 11 Uhr,t» unserem Bureau, Rathhaus, Zim¬mer Rr. 53, einzureichen, woselbst ein

Exemplar zur Einsicht aufliegt unddas Nähere erhoben werden kann.
Karlsruhe, 18. März 1900 .

Armenrath.
K r a e in e r.7623 Wagner .

{Inmirfliuiij] ooti
Nkßkallsplelptähm .

Imersttg üea 22. I. K ,
Abesls 8 Uhr,

findet die Vcrmietbung der Netzball-
fpielplätze im Stadtgarteu durch
öffentliche Versteigerung statt.

Zusammenkunft in der neuen Re -
stanrationshalle im Stadlgarten .Die Bedingungen werden vor der
Versteigerung bekannt gegeben ; die¬
selben können auch auf unserem Bu¬
ren ' ' eingesehen werden - 7 «71 .2.1

Karlsruhe , den 19. März 1900.
Stabtgarten-Merwattung.

Im Konkurs Mfred D ie tze hier
werde ich Dienstag den 2« . d . M „
Vormittag » 9 Uhr «nd Nach¬
mittag » 2 Uhr anfangend , und
die folgenden Tage fortsetzcnd , im
Lade « « renzstr. 1« die vorhan¬
denen Waarenvorräthe, bestehend in :

verschied. Brief-, Schreib -, Pack-,
Paus - und Zeichcnpapicren , Cou-
vrrten . Bücher- und Brieftaschen ,
Schreib- und Büchermappen , Porte¬
monnaies » Visttenkartentaschen ,
Notizbüchern , Federn . Federnhal¬
tern , Bleistiften aller Art, Radir -
aummi, Federkasten , Taschenmesser,
Reisschienen , Winkel , Farben und
Farbenkasten , Tinte», Bilderbücher ,Bilder- und Modellirbogen , Lineale,Gratulationskarten , Photographie-
Postkarten- n. Briefmarkenalbums,
Jug .envschriften, Kochbücher, Brief¬
steller , Gebetbücher , Poesie- und
Tagebücher , eine Partie Geschäfts¬
bücher, eine große Partie
Ansichtspostkarte « und sonstige
Artikel , 7237.2.2

öffentlich versteigern r wozu Kauf-
licbhabcr eingeladcn werden .

Karlsruhe , den 17. März I960.
Friedrich Axtmann,Konk» r»verwalter .

Hoizvcrstcigermg .
. Karlsruhe . Aus dem Domänen -
walddisttiktKastelwörth werden mit
Ziel -a«M . November l. I . durch das
yorstamt Karlsruhe auf dem Rath¬
hanse in Korchheim (Bezirksamt
Ettlingen ) jeweils Morgens 9 Uhr
versteigert:
>. Donnerstag , 29 . März 1999 :
an » Schlag 16 : 34 Eichstämme ,21 eichene Eisenbahnschwellen , 113
Eschenstämme , 9 Ahorn, 43 Ulmen ,8 Röthcrlcn und 2« Pappeln (die
Ahorn und Erlen sind Werkholz , bei
den .übrigen Holzarten sind alle Klaffen
Vertreten )» 20 eschene und 2" trlene
Stangen , 2 Ster eichenes Küferholz ,7Ster eschenes und 24 Ster ruschenes
Wagncrholz. 80 Ster crlenes Dreher¬
holz und 57 Ster Pappelnutzholz ;
« u» de« Schlägen 3 bi » 39 (von
Wegaufhieben) aus verschiedenen
Klaffen : « Eichen, 63 Eschen, 18 Ruschen
1 Ahorn, 6 Platanen und 18 Pappeln .
{
erster 11 Forlensägklötze und 3 fichtenr
öaustämme ;
D. Kreitag , 39 . März 1900 :

an » Schlag 16 : 466 Ster eichenes,
eschenes, ruschenes imd gemischtes
hartes und 56 Ster weiches Scheit-
«nd Prügelholz, 65 Ster , eichenes
Stockholz , 5650 gemischte Wellen ,2 Loose Abraum:
an » denSchlägen 1. 2,8,8 bi» 19
37'Ster eschenerund gemischtesScheit-
und Prügelholz, 100 Wellen und
1 LooS Abraum.

Die Stämme in III 16 werden
kooSweisx , die in den übrigen Schlägen
tzammwcise verkauft . 7567i2.1
. Auszüge aus den Siammholzlisten
können durch Forstwart Karle in
Esrchheim der auch das Holz -auf

erlangen vorzcigt , gegen Ersatz der
Schreibgebühren bezogen werden .

Me geg. Blutstock . Sagen, Ham-
bürg, Pinneb. Weg 15. >

im
Bei Einkäufen von

«tupreltl «

mein grosses Lager in
- u .

r» bekannt bMlgrte « Freisen «nd gebe bel kaarrablung auf alle Maaren

* ■ * 101 Rabatt . » «
■7-zrr- r- . H!tc$ 6o!d und Silber wird in Zahlung genommen.

H . RCtldt ^ P ) Juwelier ,
stsiselstrssse ror. na*>WF* Ansgefchlofsen bei Gervrihrrrng tum 10 % ftnd stlb. Kcstrrtie.

Auerbach.

Stammholz -
Versteigerung .

Montag den 29 . März 1999 ,
Vormittag » 19 Uhr , wird im
Gemeindewald Anerbach , Distrikt
Winterhälde, folgendes Stammholz
versteigert :

189 forlene Mämme . und Klötze
von 1—3 Fcstineter Cubikinhalt.

Die Zusammenkunft findet Vor¬
mittags » «10 Uhr a>r der Ljnde bei
der Sommerhälde statt.

DaS Holz hat einen 150 jährigen
Bestand . ^ 1594 :.

Auerbach , den 19. März 19ü0.
Fischer , Bürgermeister

rdt . Augenstein, Rathschr .

Die Stelle eines BÜreauvor
stände » für unsere Installation »
Abtheilnng ist alsbald zu beiepe» .
Demselben liegt — nute '. Unter¬
ordnung unter den Bern-alter und
den Bettiebsingenieur — dir Be-
aussichlignng des Bist eanverso »als
« nd der Male ialoetwaliniig , die
Auistellnng der Kostenrechnnngen in ,
ausgefüh , te Gas- n. Waffe,testungen.
Unterhalluiigsarbeite« , auf,gestellte
GaS- und Waffermeffri , dieKan» olle
der Lagerbuchsfühiung, Lohnliste »
fertignng, des Nronkknkaffuwesens
n. s. w . ob. Einig « ! pratiiiche E, -
fobrmigen in Jnstallalio »» » beiten
erforderlich . . ■ 1595a. il

Bei besiiedigenden Leistungen kann
etatsmätzigcAnsteilustginitPönsions-
berechtigung eifol . en.

Bewerber woll n sich unter Bor
läge eineS ansiübrlichvi Lebens :
lanfs und der Zeugnisse , foivi <
unter Angabe der Gev .liSiinspiiiche
„nd deS f , iib '-ften Eintrittstermins
binnen 8 Tage « bei uns melden .

Bewerber, welche sich z. Zt . nicht
tm Staats - oder Geinel» ttedie» st
befinden , haben ein behördliche »
Leinnnndszeugniß de»,ulege» .

Mannheim , de» 19. März 19OO .
Die Direttio« -er

Atädt. Gas- «nd WafferDerke.

wegen Ueberfüllung . ins - Stalles .
Wo ? sagt unter Nr. 8472 die Exped .
der »Bad. Presse ", 4.4

Stammholz-
Bersteigerung.

Städtische » Forstamt Heidelberg
versteigert mit Borgfrist bis I Ok¬
tober d. I . 1605»
Donnerstag de» 5. April d. A.,

WormiAags V» 10 Zthr,
in der Mädch ntnruhalle, Graben¬
gaffe 20, dahier :

31 Eichen I .. «2 II ., 82 Hl ..96 IV . ; Ml Buchen l ., 157 II ..71 Edelkastanien l ., 66 ll ., 6 Kirsch -
bäume ll . Klasse.
Gedruckte Aufnahmslisten gratis

und franco durch das städtische Forst¬
amt.

Reparaturen
an Rähmafchine « , Fahrrädern »
Messerpntzmaschinc« rc. werden
prompt nnd billigst auSgefübrt .
Peter Fherhardt, Mtchsaiktt ,

Amalienstr . 18 . <695 *

nöihi .
Betten , Spiegel , Stühle ,
Bettfeder, » rc. kauft man am
beste » und billigste» bei 48f

K . Epple , Tapezier,
Kaiserstrabe 37,

geg«,über der alten Dragonerkaserne.NU. Ganze Aussteuern lverden
noch besonder» berücksichtigt .

HinJcrwagcn ,
neueste Muster eingetroffen, empfiehlt
A. Jörg , '

Kaiserstraße Nr 170 .
Franco Versandt nach auswärts , man
verlange Preisliste._ H16 20.19

Ankauf .
Für getragene Herren » u. Dameu -

Kleider » sowie Bette « u . Möbel ,
Uniforme « rc. zahle ich die höchsten
Preise. 1288*

D . iVI . r >nvicJ ,
Markgrafenstr . l «.

R oisr - l lieviot . j
Unzerreißbar und elegant.

3 Mtr. z . Anzug für 12 Mk.
Reine Schafwolle. Muster

frei . Inokhaur koekrti --» in 9llrev, '5
Gebrauchte

Fahrräder
in allen Preislagen unter Garantie
billigst zu v rkaiifc» . 7 <.53 2>-.2
Adler - II Vnint A«tler -
str . 9. 11 . f U I y l , str . » .

Mechanische Werkstätte.

Mpfltf I Berkanfstag I Htlllt !
in Müllheim ! . B .

Am Montag , 28 . März , Vorm . 10 Uhr ,werden im Bahnhofhotel Autenrieth dahie , durch den Unter¬
zeichnete» diiek > von den Produzenten 1860 Heltoliter leingehnllene j:>.>taikg,äster Weine in 77 Sollen , ninsosiend die Jabrgänae :

1865 . 68, 74. 79, 81 , 87, 91. 92, 93 , 94. 95 . 96, 97 . 98 und 99
I zu», Verkaufe aebracbt . l ;

',91a.2.1
Kataloge gratis . — Elnkanfsfpefen frei dnrw

mW - C3r . GS - retlier . WeinTerkiifsgeschüft .

bniiiiimi Lorenz
|K:arlsruh .e , Leopsldßr . 38. Mph . 585 -

□nscrt rühmlich» bekannten Troefcenrauclter -Pfeifeii , mitMumlninm-!peichellängee , sind aus bestem Material, solid und dauerbatt, in allentbciien weit gebohrt, sehr reinlich und praktisch. CääUd) lobende Unetkennnngenund vachbeslellnngen.
Versand gegen voreln-
sendungod Nachnahme .

Rr Port » bitten
20 PIg . beimlügen.
Kein Risiko !

was nicht gelallt,
tauschenum oder zahlen

Betrag zurück .

fjauptkatalog
mit über 1000 Ab¬

bildungen aller Arten
Pleilen , eigarrenspitzen
etc. eie. gratii n. Iranco .
Reldje AuswahlI

Billige Preise 1
? . ai . $ aatti $ £ o.

Solinflcn-Tocfteno120

p. St. Mk. 0.73
1335

B&*Ai lang
« 1812

N51399 K

I atents11
C-KLEYERKriMsTi . IC '

UR i PATEUIANyafitT
Dom 15 April b . A. nb im eigenen Hanf«
SW " Kriegstraße 77 - MU

sowie „ Teletzhonanschlnß "
in Karlsruhe » . Mannheim 4' 2,7 .

vsmplbader,
Heissluftbäder

mit nadifoliittibct gründlicher
Ilfassage ,I. Klaffe Ml 150, II. Klaffe

Ml. 1.00. 1777*
Da» wirksamste Bad gegen alle
EikältungS -Ärankdeilen und Ver-

diiunngsstörungen.
Friedrichsbad ,

130 Kaiserstraße 136 .

Färberei und
chem. Wasch -Anstalt

D . Lasch ,28 Sophienftratze 28,
empfiehlt sich irn

vo » k ' rkn- Nssd §amk«-
Garderobrn j ^der Art.

- dl045*
Chemische Reinigung von

Kostümen etc.
in kürzester Aett .

Annahmen befinden fick Ostend-
straße S , Werderplatz 34, ,« heinstr . 4» , Mühlbur «. Adler
straße 13 » im Lade ». DonglaS .
straße 18 , bei Frau Throm .

Billige Preise . Prompte Bediemei.
Kamöurger Lederhosen, ^
Bedruckte Lederhose«,
ZSokeskinhose»,
Wanchellerhosen,
Zwirnhose«,
Alanteinene Anzüge

— Garantie -QnalitSte «
empfiehlt billigst 613r .26.11

J . Sclmeyer ,
Ecke Matien - und Werdeistraste

Erste Karlsruher
L ittru -FMik

H. Raible ,
ViSinarckstrasie 33 ,

Karlsruhe ,
empfiehlt jede Sorte und
Größe HaiiShaltliiigs-,

it' nreaiix- nnd '■***
schäsiSlertern n . bält
stets Lager von den
Icinfachsten bis zu
oen Hohe» Anteg-,
Doppel - und Sckieb -
leitern in bester Au4-
fiihtling.

429

lt ) ti es rveifz
wie das „ Neue Finanz - und Berloosungsblatt "
(34. Jahrgang) feinen L . fern durch Winke und Warnung
schon manchmal ein Vermögen eingebracht oder erhalten
hat, der wird »nd bleibt zeitlebens Abonnent desselben .
So wies dasselbe z . B . a » f Bergwerk Nordstern und
Bochumer Guhstahl hin , welche seitdem über 40"/ bezw
30% , sowie May Cons . und Grolden Florse 8hoe ca.
Lstlr. I .— be;w . Lstlr 10.— Steigerung erfuhren. Probe -
Abonnement vierteljährlich M. 2 . — bei jeder Post oder bei
1416» jSk — Dann . Stuttgart .

Rene « nd gebrauchte Möbel
jeder Art werde « zu billige «
Preise verkauft . 4219*

_ K iscr-All-e 41.
Sparsame Hausfrauen ! I

Kauft Spack und Schmalz.
Speck, ff. g-r .. feit » , mag. bPfd . 55Pf.9- li " te" speck , ' r mag. .. 60 „' Schweineschmalz , gar. r. „ 45 ,Lüßrahm -Tafel -Marg . . 60 »
Mettwurst ff. n m 80 mLeber - u .Rothw . hochf. » „ 75 „(Servelatwurst ff. „ „ 120 »
Schinkenwnrst ff. „ , 110 „
Schinken, Riinffchnilt,

, 12— 15 lünnd 100 „
Versandt per Post u . Bahn gegen

Ätacknt. Bei35—40Pi d. sr.jed .Station .
Äug , meine » Vlotho i./W ftf.

O II fe g .

Bis 19 SM. Nebenverdienst
lägt, leicht u . a 'istaud. s. Personen
jed. Stander , auch Frauen, katddt -
v «rv «rtbinni . lll >8flllaehlft Wtlf *

TV . . . finden flute und
I Inlflrll diskrete Anfnnhnie.
1/HillVII Strnßdnrg i . E -
Roudorf , Cpi'alniabe 1k. Frau

Feinsten garantirt reine « unver-
fälsckit » Bi »kiioomg versendet die
19 Pfd .-Dose zu 9,39 SR . frankoA. Steinkamp, Imkerei,» Cleppw-
Harg, Großh. Old nvnrg. 460» .4l .25

ZMf - Asnd.
5,5 m lang, 3 m hoch, wird billig
abgegeben. 6829*

ingerstraße 60, i« Lade«.
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Wirr C S 2 ^ Sl Ĉ ? S SMI V « ‘ ’ta /.ft a . c v ' • s ^ — ä eß *̂ ~ csg .'d» »ä - w Ä c -a -S ^2 *j>« - - - >AHL EUW .

*H 5 Asö
r 4> ä ö ,m>2 Ä i Ä c S A w ' S |£ **1

t. A ^ S 'w 2 Z - 3 -« 3̂7. g 1*̂ ^
•> iD 3 O

.« 5 « .X «»
^ £ J»
b äSo .o ;

a
c

tO

Sf5 «j ts s
g
I

, # M
ÖS *

o "£ ^ 3 0 o5 :~ £ ss §
»J ^ -g 5 ? '& S >a «

3

«8 -Äfs
"

ZK

M) " v ft ifr v Ö iS «ft ti rt» n m vs *a «-» sä - «©'s j» a c S * c i^Tsä - ss jq 2
ö ** 2 ßw c .Sl t ' r S " ' :o B a v4> -*-» 5> C sO _ M d '.'L a r*~! rg» .«-» SJ -o
i E - w '

S 'S a 2 ^ 1 ^ ^ T g 2 SZ e w >23 “ T ® a ^ K Z grvLWE
l ^ fl -? e> & fi S £ sS*5- '*'* vO r- 5- X

: -o a

KL |
g _

jQ 3 3
*> »-» A» LS *•

^ Ä >j ja j Wo »
'S S .g- £ g g 'B' gÄ « « .

£
.^ e

^ '
S BÄeJ 2 3

SÄ-

: rs

L
'
Ers

5
A - 3

>EL 3

«
o
S

« >
8 #

,
'L X

ZZZDZLZH ^ ^ ZÄ
^ s«

^ ^ L
'
ÄS - A osB ^ Z gg ^ v . »

«> O «O ^ «a 4>

k « a » s « LZ -2 TK -s 1^ « > « L -r^ 3 .2 gLH - ^ ^ £ . . LLLG § ^
-« esXV .g c -5 I s fc sSlfl « * | - fi Äö c « fi .E KH Z 3 >b 8 Zr s
S . « KSfl Jksa I Ss >S3k Js *

flSwlSr5 K
«> a ss, ar . -j o »-» •>—• B - . 7̂7 «j ^ c *■> *+ a co ‘A 'A <« N s-s & 0
Sams « Sftjjül

'
B Sfi ^ s Ä .S 3 " ■

# « « • § g * > 5 «
'S -= - I s -2 ä

Z ^ - L -? 2 ^ «§ - ® S 8 . S « ,i ^ 9 0 i | af 1 ^ 1
°

11 ^ .3 ^ S 'Ss ?3 2 -3 - «5 'bx = Ä „ M '§
'£ -<S5»X 2 * !“ glgfi s °

3 g . VA .

5 f .
*

® ZLL
A ^ ^ “S
6 e *

MS - g3 £ S ® SsM . B 'gvS - S . o '— ' £ « « . Kr ?2 .W 3 £ -.e *
g o ^ ,E

-SH,xx o « wo “ m c § ,e w,x
2

"
*> >S S ^ o 32 ® ^ 3 O ~ ^

^
3 * N § 1 ^

5 8 l -S 3 ’S - 3 3öS ^ ' -e oA £ M , 5 ? -SsESch 'Ü * Sfli « -® ! ß 1J S5X .Se£ g ’
S 'g ! £ ^ f o ! M -= ^

Jg ^ ^ lsgf g .-gsg w ^ « a w « gläg .^ «— ‘ w o w er: a m a 0 4» ci - ^ o 0«J _ — — vif ?; - ‘ •“" liSOS -M Vr* Ü= 3 T CIO J? "
_ —v- -_ - M 3 OijS ».
Hru M 3ZLLL «

"
T

Vffl .2 .8 >o £ A ,-° •- •£ § -£ Sa a fi «««®* fl £ S « 3B e E - ;£ ,2 1 oK £ m
- . 3 SiiSv 2 e 5 o m “ oS ^ vß.« xX . L « SiXa .L -g -̂. x -2
2 ■—- £ ü . sr: /rs :C *» aj -A '6 ' o e- o

3 M « « -
,2 , . M 'E l

N ,® b 3 3 -«
K «3> c V-

3 FC ^ m » g ix *S •“ -3 AT * - 3 3 £ § M t - L T

M «
KAZKZ, ^ L

. ZKZ 33
8 XäW “ *■ i- trii <lw . r . . C « > ►! •>
EoflS „- c „ 3 _ ön § a 2 .ü *o5 ft .̂ !S 3

. :S -Z
^

U . S ^ ,d - « . Z sK ^ LSN « _ __
o *-■'S sS - ^ 2 -§ 3 » ^ « .2 g 1^ 3 r» cs M H « 3

« LZK tt- L Z . « -Z 3 L ;Z s 3 ^ ^ . v. .2 3

öi -> A <3!-■_> k-» »> 5is !^
^ g

^
^ ee ^ Sal «

3 M -^>m 5 m o .
'S E •£ Xv sS 3 - F? 3 o £ M

E 3 5 M A
w M
© ©

3 >
f 3X

s

c©
V

S £ W | ^ S $ ZM Te l ^ K s
- SS

“
^ l « , -s § fi

's st .Eew— »- r-' A a ^ A 2 :a p . v * 1 — *■»- ‘ ? ^ f: ^ XS : ß S; Ä ^ S s | | E i| Bs
• 1 H '•’• *■» r : ^ m

^ ^ _ - r_ ^ ^ __ _ — .̂ Jo J ^ (er . £ q ^ .o« 0 Sv — r , *t * >- Ab •-» ö ^ P ***
-»-

JS
Ä . * _ •

* Sil
gfr COL

>-» C'.S - S
^ .r _

:2
« =§

'
» 8

« ^ rfQ

Z
e rr>«

Z ZK
sZ - « L

® © r .s

i * 4k
'

U -
I § | fl .

! © I |
“ - " - 88
3,2g -S

« <»

yS ,r-‘ ^

SS- « .»
2 ^

ß
'

6t m

'
%
S « L 8

© C -

•3 .®
L 3 B

1 :
“Ä

3 tÄ -A & BSS »
>e .2 .2 -2
(Z5 ! GZ

3
_-ea -E . s

_. l* A *j
AZSZ

f «

y s ~

Z 's ^ K

» S K 2
«a Ji w \ . eca a Ü *g”

itcto -2 L
a A -

:^
'
BJ8

'

*C J-* sH

'
S •6 "’̂ ' °

- B 2 O A
•AP « 2 M C M g — y

» -C sK
_̂fc CSi“ J—* >»■ »-»» ♦ * V’

S öja
"- x u-

-5* «F H .r—'ZZ - —
S ’äp- iä . a

5S» b 'b 'L
^ --»pD N

§ s « U«*.«£ *

*r* «is Ä - « a
ä ^ ü _cc^ g 'e
-- S•C. 2 tSA

tt Ä -*tr
Z ^ . Z

*»k w
&
2 ß * .

ZZ ^ L
c fS |
| « 3 3
ä B * l
» 'Cefi'
ZSSZ 3

SÄ w
“ 2fiS

Ä?-
.3

« § § .

-LZZ
'
Z

.5> | 1
ö irr -° :«
1̂ j => «« «
Mt » » ©

s» O ^

rer
Mö

-’S '“
s

►a -S

^ 8?

^ A P .3
B wps ..©

_ P A -
g -^ A -C
3 -« a *
2 „ _. «»
♦> 5? ^ m rs? c

DKL >K GW © Z

•aä ^ XSoss PC3
K ^ eS
.5 SO

5 ° A“ ß

SS
_L«

t d-£a A

a L ^ i«
Ss « 5
u ~ c j8 ^ Ä ttft

« og
a . -“ K "
”

S V c»*—J2 M
V» J- **“

^
“

SE

^ L § 2 -

E

L

c v* *.
JO « -§ g*0 § !£ i b
« g «
c m 5 J5
§ 4S

’m _a
v5 S w»y- StCA A,

B g -w

• £
.
‘
.S

"
' ■A.

’
X, "

; •
Hi »er

sL ?

§ ^ ' '7! L«L */jg d -
^ -2

i?0

L 'D - D. ^' VL■« a "

. FZ -L

„ ä -T>»c
© « © ss

<jfc‘** -AS-

§ t
“- Ssr -C
St £? *%*«£
sh ^

'
etä

•S ;£ l.'£
'S , « -

rs &
» fg
NN 6 9 ■

Ä - g

"
le .S s 1
Pt «

- Z 8
:■ -L 1

"5 * *
:Ä * &'S . X
w « 1

-T E *
£*• e?
:*» = s
4 ? ssS
© M ~ t.

3 3

1 *4
© a
V. O
SS«

•£ «
a «3S ? 8

L

o «
0 » o :

•6 £f
3 *»,
*> «£»

" tzj
CS
f -et

A §
W S ’

. e" L
M O
- c« 2 §
s5
ZA
« ><̂

L -8

A Ä '

Ztv
«
«

6t

3 ^
«D -x
?a

«a c s'2 ^ '

ts
40

M .©c «ft c —»

C " jX Ci _L ’tfl y T“12: «ft & sä - o <- l2
j » S s O! «j ^ _:o pö Mä a aa* IS g iL ä so

a . rt mn* '- J8t3 - 0

Ss

• ö »
v a
M 3 J>

A E

g 3 g ? « 5 A :a 3 8 V -g E O 3 - i “ =-
S .3 a 2 ,g ai .„ », jq iflA :p 3 _w c äm «> -vS 1 x 3S - m 3 X •*? "=

V
« ^ *

3 E § 'bZ ® § av M v* A c 1— . . >i ? :o S ^ 2 3 3 o

-X 2 :8 gKLZZ
-L 3 IgjK ^ “ « !

-Z 3 - -- - aZ -LZ ö «
■£ =« g - cf -

ASÄ 'St 3 " A .E 5 _K 8 'S « > 3 AA >- —t 2 NX ' 3 5 * o p _
_Ä t3 jxo Ö —, vö - ♦> 3 3Pm jq o « ^ er er A . ^ er es — v»

8

1" i L 3 .i £ -S « «
.5 ® ^ & JS,H § £ g

_ X A 8 « =3 ■*> _ 3
cs - v « pü “ io a 8 £^ L Ss -g ' g -e § 1 e- •*

^ LZiZ AZZZD . sa m ^ -ä ' ss s* •** « S

« fl5 ^ « S | 3 X .
Z 's § . 8 rs p i| | >2 x 3 '
*S 3 «7 H M 05 4> t » * >y >w 2f -»-» u u p< ,»« V
X Jj g § 8 « .L - Zy Z

2 e « öSfl g g w e ,K »

c rr
_j> o
17 Ä S « 183

3 . 3
3 Z

-" -XZ g
'ü E LL E ^

-C
LKtSL

^ " « - I3r
2 £ '■

£ { -g ® 3iH ® N „ sr NL

S 3 3 .ü A CA — JE « A V8 -L s
'fWs 5 8 5 -3 2ÜB « ü T -L .A 'S CÄ t

a3Sö3 ’33 -Ö 8g8A AlflA ’g § *A A A 'S 3 CSXM 3 3 0 2 « Ä £ 0 A

_ ■■= - A . p £
pA -

M '« 's ~ O L 3 « CAM
■vXppM 3 ««. 3 0 3 ^P 3 -° -
ZxD | g „ . 3 “

- -E F — L -b 3 «
XS ? B 3 # o ZA LZZ £ « 1 • “ ”

Ä
*

B Bs
Ä § 5j ? s * M . - .

-S | | g £ X 3 A A :oA ^ tS^e § X^ 'ÖiJK Jl ^ S5 , . W O ÄOC
f R gK } ! « » eggS » « ?

W • X £ -“ *3 *§ A iS ~ M X A 3 8 :
0 3 3 « £ ©

'̂ -5 ^ X 2 OR ? 3 ^
.O ßsf t > • »• —. J* v> ö »Ä fi

, ^ « 28 ijg s

J.Ö A 'S M A A ’S 3 ö ;« i uS S « . ; a v 1'
oi „ o 3 3 3 . 3 .E 8 x Js 50 CA 8 £ <=»A o3 g x « c -E S u_ s = 5 -‘

T .M e -S -Jtispji -i ; 3 x ' :
« - £ L M

^ | = ^ b ;~ "
tz-LZx WZ Z g

" '

» ' a 5g ^ e5 ? s. » 5ä
«s> c a « L 2 a | 8 *> - - 'g

-
is ;

•s » SsS8f > " 3s 'e .
'g

' fl*- c ;
3 3 ra « "

s
£ ’

i 1 <3 p 5 s ® » “ ?
Irl » ! -5 13 i ®

ü 5 § | M f
.Z. ZX S '

xS - s 'e ' irJ -
gxiS c » ä

oxÄQ #

s ! l § = t5 e
■'S '.

Pas '6 "
| j j8 £ « Pu AA " OtC - g -M -V " M

V M *>« -S5 ß ) e e

3Ap a & w AAp2 '§
'^ S ö ,

8 -sÄlSSs | I § gs
l
; |

s '
4

s
liSSsS # gf

®
_ m 51 m w x «s» a p p m . x - »> A >. _ . JS JS üA ~fl ortWCS -i- v, pc . sc » -- MVA M A X E -X pX ^ A

SS o Q
J 3 «

Q H W O *M ftf H
i @ M ° xSs3 ^/r'/a so 5er .»

jV wo- erÄ ei vS-‘t »

5X8 3 *

LLr © « N - . DZ & 5 .^ 2Seslflfl © ® S ® ß iS
•2 gUZLxZZ

- § \f 8 ZZZ g 2AZLH c
• f L >»- o »® fi kl—S -E A A Af ^ XA >A $ Jst © § $ >->2 S L

r v a w _
S ■0 - 3 M AX
! X N -L X 3



« 3 •§ 2 . g
* v Z .1ZM

“
säg 5 fl

2 S c» _ -9r» <% V
- -Lr^ ff ry O,. '2 ' 2 arii *- w *3 a o wfc

*2 ff ff 0
iswfff

S » § äKß ? $ ■

- ^ - __? £ ■
? *3i

o *
3

3 .
<3?

o*2

S > 3S -§ ^»ö * £ • g . -cf f>

£, ff 1
®>

3 2 äS n A ,
s - TWs
3 S ( 3 o S 'g

'
a

3 L Z Z Z -2 .2 " 3 S ' ä « <P
« A -

LLZL-5 , fl dt 8 -Q . a

E -a !!. « s ^
« aSasi

Kirf TZ .

f : % f II
- • GssWZs * -eä - ^ g o

g R - 'S 3 Z
-
Ziw - yt <*

*
3 . os w

r 3 » a

9 -a » 3 © fl O | aa er a fl ,S

-
’nöoP

2° er- R b g?
: Ä 73 CT -CT -—,
ÄI .

'
: i ' 3 *

f « » 3 *
CTS . lA

MrÄ ^ Ö -2 .
« A"

g ? -
3 r* s - fi «

li' 3 d
■Ä f

= 3f äg
© er 3 ' 3

L ^ A
3 2 .Jff ff W QT 3

<jl 8 - ^ 3 ‘3

tS 3 M*? O
Ä ^ LrsZ -

äff SJ . 3

e^ RS s ff •

§ -CT « fi, a

gg -f S «
f ? J a |
Z © dürR 1!

■7*1 q "Q' g p cr)* S * * 53 « 'S
S*tp

ff ro ’J3* —»,« ? -ff C7
57i (fr a * r p ff-
aii ' O o*»^ E g » s * a
3 a ’ 3 - ^ 3 »
w ff t% fi ff /o

® Z- Ss CT
• o .ä " - ' '

«v ,

5 ? 3

, a « 3 S = 3 3 .«
■ A 3 " **■—
■4? »* •3 a - a -

g
* Ö ^ a

* « ><2 W 3
0 , 3 3 .» 3
3 ä i *J* =* sd M

S .
"1 Zs -sSS -

- ^ af .v äs § -£
■
.. 3

Zfl Z ! 3 4E$ K g
-J * § S ja“ © - S -

R ^ Sf § 3 f

gl » t §
S » 3 « er « 3 rt ° t' 9f

«‘ © g ^ sN ' « J *

. ii
"

l ?

1 ^ 9Sa § | s « ^
w

* ^
«s a . E. 'z 3-

A - 3 Cfä ^ Ig »
'

« a LS

2S « . § Ä - aS - _ «
I - 8G

«r * ^ »a < ff «v
^ a -^ f a » „
! 3 - f ?

t3
röl

(S1

s ss -~ x - ,
ö — OS

I
er
8
Ä

3
Z 3 -Z HI -ff ff

fi « *5g ff * Qi
jr ff ,5* r% ä
s i a *" 3 *
S . Z ' R 'V' Z .
er ' " ‘- fi fl
S g

-
g -2 ,

'S » 3

« ^ 2: 3 3 « HZ^ öS - ’g 3
(jjS

' 3 ■**
a « S | 8 to | g

-
f g_ ® n 6 R - 2 . 3 £ ,

" äal ' « P
gg5 .? « * t

** 5 ' 3 tp o -b' S'
§ _ 5 ! & 3 g . Bg : Ä
S '

f g ß f .f © >a g
-

s S - « Ja 2 - Ss « =
g jr | s - i § ageja- "tö 3 o' f 3

<21 g' a3 er • j= • • ^ StES »3 , ^, £5 2 .3 § '

CWCkCWH M> *4

^ ö3

%

Za « ä " 0 Lä
3 » ' ®

ggCTfr

« MS lislff
”

g
-:

» s - ^ i ® ~

ZL ^ ffZ ^ L - IT
^ sfffsiss

» s 2.^ 5 , ®
J9J5 , 32 »

§ . 'S i ' l : @ « -so S
«-•- » «2> * <2» -^ , f« ff

»
•■e

_ » 8
JB 3 T 5 ■se 'S ’ 3 gr 3 g

l5s > l jg

s, ° : i | | l -STo

ifsi .
'

ii
' oSg ^ gr

3
" A " - . H3 s »

si » ^ 3
g w T?

« säg —S - sM
sr ^ s 1 3 - 3 (0 !1J <1? J [ « «

1 ^
1 .» “

^ S 3 :S AZ ^ Z

tllfflttlflll

- . - s ^°* S « 3 “
3 3 - « . » fl - .

£ « , 3 S S .St g * JiT *J“ 03 2 . 6 ! « -^
% 3 SS « % n
« • ha «-r ^es ^

^
■
fl § „ 5 3

# « S 3 °8 §
" -8 »

& S : © 3 g 3 Z 8 VZ ,
r2I3 I 3 3 S ^ - R - S (Rg , § ‘ ^ fl t

© ^ S r
-& '§ (aÜjo

'
Psso

^ 2 '5 ' g ; pfflS Z - A - 3
“ff Cp »

3 L Z -4

<r ro <- « tü

5 ZÄEl

0 "• 3 3 ■ST-o ' -sa 2 » -»
LZ - LZK - Zs ^ ZH
L ^ z - SKZs .

Ss ®

o CT

. 0 , CT CT- tr -^s ^ s- _ ct _2 , 0 o a' o SS 3fl . 2 . 3 ^ CT■ft "" 3 ' a - « 5 » 3 3 3 ,
•« o Ä a LxZ |

:
(o .

ZZ8 'Ls ^
Z ^

^ -2 . '" § ‘ ^ 3 § -
f § ^ § : l - 5? 3 KkZEA 2 -8 3

1 | g
i -3 -

g
-f £ | LZ ? Z - 3 g # 3

^
, 3 P 3 Ö- ? L A 3 o -fl © « ö» or ^ i o -
; 3 3 Z -

r? - 2 . -LS -" 2 . 8 (0

tP 'iä
. 3 '
iS . - . 3

^ § c <£ S ^ a ® 2 Sjf 3 3

W
:
| p ! | ! ip | ! | PllP

*
ilfi ! ! ! = ? » * s -

p * iä i 8 e
-

*3 b ' mS ^ ' 1
®

| £ '; - ZÄ 3 | 3 ö ”
s ^ « 5 ; i . arir 3 3 ~ f2 * = . i § •a ^ ^ ^ 3,3 = 3 3 ' ^ 3 « -

ss ^ LEöD § Kx5L ^ kL ^ ; ^ ? E

« gr sr -s 1© §
M o** p : iT 3 -- -1 -

ff & 3 cf
^

ff 5 '
- :SZ - Z
- '

:. b -
s

> 8 2 . f 5 sssgifasi £ i * ? |§ : -g
'- 3 <S 3 : § 'f | § § Ä 3 w . t§ ga . |-§ ' §

‘
pTTS ‘ a -8 " 3 ■ 5r & £ 3 KS - i “

fs 3 ai ? 3 ®' -
| g g . g ' ff 3 g h 3 srg

I | V ? a » | e ®il |“
5 » ? f « » | ,fff säl ; S ~ s ' 3 s f g * .

et s |
'
^ rs ! | P

'
l f,f 51 ? * I jj 13 S | i | f f e sg -« ' » ■ 3 a - 3 er g -^ , - » : > « S - 3 - S " 8 ~ .P : _ g ü —

3
.
“

fs
3

^ 2 -11
*
; 3t g | Z -

„
o S S - 2 » s _ 3 —" ST ob 'S i or 2 ^ff ^ £ v ff: 8 Ä a *r2? 3 ^

3 8
"

Z sä -äSS a
- 3 a ^ ct

ffff

"? p 5 ff * O“1̂ *̂ s k
^ A " El 5 o *̂ 8 ü -
^ ö ^ 3 . ^ 8 2 C;—j » K 3 -s ff•2 k ft T^1 ffj ff ‘CT' Q1 f9 O i ff
73 " ' Z -' D fl C .

S 3 «g SäSTÖ g - I . S 'g ' 3 Z » o ö
— jg ® v ^ 2 * R -' i0 ^ c“

fi
*

xr * . » 8 -t p a ? « * ss ^ ft »
* = * * 1' * * S " ‘ÄZ * * " ' * * ' * * Sf

“ ll - Ps - ^ s ® “ lif st ? s i | | - 3
“ a

« ff x « vsa -' * g,s ? ss
'
s .s ! * s. "

H iifüif iii !
1 ^ ^ sl ! * asss 5

: :
§ -g ' 3

* - ^
3 ^ 2 fl -

0
i -

'
Ss ^ ä 3 - 2 ^ Sg, « | g8 3 « 3 g _

S -g ' § •" „ -& 3 .
- - - ^ 3 fl S ^ ZK 2 - S -KL . | ^ -

^ 2,0 . S ' U
'
S -

-Z ^ 3 a ft ; w 3 ‘ S .I
"

. 8 §

3 M S ff
«K ff ff S * ff ff3 ff S - **7ff ff
ss ^ E. oc-«0 - a ff^ ^ cjvdr -3-"ff3
% ^ 0 . -2 , fl 3 '

' ■ t ^ *^v\ v*>* »-S p >-» «-fl- ff • -36 ff " f-C iÂ .*r*-
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vvl. Uö . Badische Presse . otat 4<

IlfCvtu Hüi *' » i ’ iv ’r U3rr
Karlsruhe .

Itn? r dk »i Protektorat
Sr . K . C*. de- ErbyroßiierjogS

F iedrich von Baden .

ch «m» tag den März 1900 ,Abends ,9 Uhr :

Termins * Abend
im „ zähringer Löwen " , ff innanfl

ui .aTinne .
Ehemalige ^ffflimentsfomt' ade»

Iflbtt frcundlichi ' «in
Der Vorstand .

Tnddentfcher
Marine - Cln-

Kn » lkt ^ nbe .
Unter dem Protektorate S . K. H.
des Großherzogs Friedrich von

Baden
OamStag den 24 . März 1900 ,

Abends ' 9 Uhr :

Zusammenkunft
im okal Gasthof znr ReichSpost ,

Ecke Adler- und Stein » ,oß ^.
Aktive und efiemoltjit Stiudiöriq «

der kaiserlichen Marine sind fifim '«
lichst eiiigeiadeii . 22 4
_ Der Bor la >d .

isfrft « ] fij \^ Comni » von *
fKanfmäun . Verein ) Ham ' urg .
Äostenfreie Siel e » - Pci
m i t t l u ii g , 4- 1 n i t o i! « », jt r n i>«
Fe h » Soff « . Vereins raan • . ® e ■
Handels st an a "

, Nrber S 8000
Augebörige ; über 77 00 » - iflicit
ve mitlctt I » 1 * 9 ivur .'en IOOÜ8
Mitglieder u . Leirlirge nufficn. mmett
sowie 6113 SrtrUcM boiV Di-
MitgliedSkarten f ix 1809 and
die Quittungen der ö : ifü . t«b <, ;i«ii
Kassen Iti fic » im Einlösung der it. I
Nach dem 1 . Februar in Berzu S -
vergiitnng zu enlriüst » . E i n 11 i t
taglich . Be ei S eiirn niibelich 6 M
Geschäftsstelle in Karlsruhe i ei
Hr» . Jacob SteO I , -<:a ringer
strafte 92. Zufammenknnft i >
Rodensteiner w ai ’nmc jeden
Dienstag Abend 9 Uhr .

DiäUKrenicitiii

„Vorwärts “
Mühlturrg .

Jeden Donnerstag !

Nrrrins - Almid
stöhkkt Z merkt Diefeninchar

v *esS5 Tl.

1612a

» ff . für April , Mai «uv Juni -HW durch die
| ) { fl t in 's Haus kostet der von allen Blättern am weitesten und dichtesten

•'oft frei
t ganztlt V O/UHW • VI»Vl UU 1>V*-V UUU » «* *l» >VVUV(iU | UtiV V

Württemberg , Baden mtb Hohenzallrr» verbreitete

SSüÜiü ^ ^Erudorf a . N.
Auflage 25,500.Erscheint 7 mal wöchentlich

mit täglichem UnterhaltungS-Blatt.

Erfolgreichstes nnd billigstes Publikations -Organ . — ProbeblStter gratis .

JnsertionSprei« 20 Pfg . die Zeile.
l,na ! monatlich Gemeinnützige Blätter.

Kühling
Amerika

Theeü
Drei Specialiorien vo» ganz besonderer Qualität : 7585.4 .1

Engl . Mischnnr , vorzügl . Qualität , 1 Pfd . - 1,80 Mk. ,Sonchong . Mtschung , Hochs . „ 1 „ — 2,30 „Deutsche ganz exquisite „ 1 », — 3, —J * iiöscii9» Theelager , Herrenstr. Z5.

100 Sick

taPalma lPii “ 2
.-
°

Hermes 450
Praesern 4’50
Horrido 4,50
Parfura 5

Versamff an
nirimbekannteEmpfänge?

Nur
direGfzu beziehst

von

tOOStck
Esquisifos M4,eo
La Rosita 5 .40
Yokohama 6 -
Csres 6 .ro
Kaisarclgaire 7so
Wissmann Lso

►TeNDERIN G *&fe/re/i
'

ußMßM
Orsoy ,

VervidfAtiguiigs - i ! !

Arbeiten

mitte !« der 7175*

Yost -Sc !; re b-Msschi e
A . Beyerlen & Co .,

Lammstrafte 12 .

In

wird ewcm jungen , gebildeten Kaufmann aktive Be.
theiligung in seit 45 Jahren bestbekanntcm Waaren-
hauS eingetragen . Enoünscbre Einlage 30—40 Mille,
anfänglich in st llcrTdeilhabcrschaft oder inKommandite;
später ?' ssociatrou möglich Sichere Anlage bei bester
Rendite. Kcfl . Off rten sud V . O . L . O . havptpost-
§ach 4509, Basel . 7207 .5.2

Aeilbmner Mhi
« rzögtich guter TisAtiil .

«i Flasche 85 Pfg . incl. Glas
enipfiehlt 7631 .8. 1

August Klingele,
Vlmalienstr . 71 . Telepffan 671 .

Ostender
flüstern

stets frisch bei 1260*

C. Cartharius ,
Karlstratze 13a .

Thee- nnd
Remontant -Rosen,
niederver >belt nur in den feinsten
So ten, 12St , Hl , 100St 20 21! ,
2jährig - groftir . JohanniSbeer -
Pslanzk » , uiv St . 6 n . l « M ,
chtmdeerpflauzen , 2 mal tragend ,
100 St . 8 M . 1810 » 3. 1

G. Gross ,
Lteingarten in Bade«,

esuc!
Tüchtige Rock- nnd Gilet -Arbeiter werden gesucht .

P , Rang ? , iJoflipffumi . Karlsruhe i . B .

seine , A»z ige eine

grosse Verbreitung geben w!U,
der

itiserire
l«

„jYiaittzcr Anzeiger
“

(Mainzer General-Anzeiger),
welcher sich al«

WM- Jnsertionsorgan erste« Ranges "HRW
allg mciiier Belicbtleit erfreut.

ProbeblStter mit Kosten -Anschläge « werden gratis
versandt . '

Der AbonnementSvrciS beträgt durch die Post bezogen
exel . Bestellgeld für das n Quartal 1900

nur Mk. 2 .25 .

Expedition des „Mainzer Anzeiger1
( Mainzer General-Anzeiger ). 1400»

1 . 35

Kniserftrirtze .

Verschenken
kann Niemand heilte bei den
hör reuten Rohmaterialien ^

Preise- Höhungen ,

kann ich trotzdem
wegen memer Äeschäitsvcr-
legniig 5—10% Maöatl von
der Mark günstige Bortheile

gewähren in :
Kmaillewaaren aller

Art , 5862

Uorzessan u . Stemgut ,
Solinger Kßöestecke .

Der Ausverkauf endet An¬
fangs nächster Woche .

Pianinos,
gespielt , aber sehr gut renovirt,
j „ Mk. 380 imd 520 ,n ver»
kaufe» . 7297.4 .2

U . Lack . PiLsslrzer,
Ecke Krieg- und Rüvpnrrerstr . 2,

2 Tu'ppen .

Pneomatfcrad 'ÄiÄ
halber sch , billig zu vnkaii ' e» . ,
Kronenstraße 4 , Hinlerh ., 3 . St .
Oeürattchte / "nfirnirffr

in allen Preislagen billigst gegen
Baar bei 7433.2 .2
Chr . Halseh , Erbprinzenftr 28 .

Karlsruhe .
Ei » gut ei ^altener , gevranchier

Kassenschrank
wild sofort zu kaufen gesucht.
L- isiiten »nte» dir. - 819 an die
Kzped. der . Bad . Vresse ' e - beten . *

r- sö . !
wird zu kaufen gesucht. Offerten
unter Rc . 7507 cm die Expedition
der „Bad . Prcffe ' . 8.2

Wirthfchaft
in Offenburg Realrecht ) besteh,
ans 2stSck . Wirtlis -baftsgehände
mit 2 Wirthschaitsirkalen, Wi, th-
scha' ts - nnd Gemüsegarten und
«rohen Stallungen isi zn vcr »
kanfen. Wewner 'wanch 80biS
99 Hekto, Bierverbrauch11 bis
12 Hekto. Näheres durch Chr.
9#ta, Kaistrftraße 1,5 , Frei »
bnrg i. B . 14&4a .3.8

Wlrttischaflsyerkaaf
In beiter 3ag « hier ist eine gnt -

ehende Wirthichait nnd Mehgerei,
HanS nedenvei sehr rentadel , ,n ve »-
kaasen . Näheres durch C . Die ** ,
nie,ist , aste 16 . • 76 (6

Wirthschafts -Verkauf
oder Tausch.

In lebhaftem Städtchen bei Karls -
>u e ist eine iiMrtirdjnft summt In
oeniar gröftcrem Garten zu Bau -
playen , in besserer Lage , zu verkaufen ,
eventncll auch gegen ein kleinere*
Van » in der Stadt oder kleines La . d-
gut zu vertauschen. 2 2

Lffe,ten unter Chiffre X , 7166 an
die Exp der , Dad> Presse " erdeten .

K» kleiick LuWt
(8 dir 9 Morgen, event . mehr, mit
großem Odstertrag) ist in der Nähe
von Konstanz Kamilienverbältniffe
halber sofort billig zu verkaufen.
Näherer nnter Nr . 7032 in der Erp .
der . Bad. Dreffe " ._ 2.2
GefchÄftHhanS za verkanfeii .

In »riked »» reichster Strafte KarlS-
uh S ist gnterhaltcucS Han», worin

schon übe, 3t>J,ih >e ein Schubmachei-
geichäft mit grofter Kundschaft , ver-
onnden n>. Schubladen, m. nachweiS -
iich gutem Eriolg betrieben winde .
Wege» Krankh . de » Eigen thstmei S mit
ganz geringerAnzahlung prriSwindig
zu verkansen ». wä,e r. tncht . Schub »
» racher sichere Existeiij geboten . Näb .
» . Nr . 5 ! 53 i. d. Exp . d , „ Bad. Presse."

Ämupfitafdie - Ainaii5 ,
Divan » in Monqnette und' Fautafiestoff , Ottomane stehen

j billigst zrrm Lcrtanf bei 6501.3.3
W. Kirsrtienlolir , '

Tapezier n. Dekorat ., Bürgersir . 8.

CmtmJmiifr |U serkilsses.
1 Ladenfenster mit ganzer Zchribr

und 1 Ladenfenster mit Oberlicht,
3theilig , jede« 1,18 m breit und
2,60 m hoch, beide mit Kollhave » ,
sind billig abzngeben 7025.4 .2

KaiferaSe « 81 .

Photograph. Apparat,
9 * 12 , ist billig zu verkaufen 7653

Durlach , Schwanenstraße 2.

tzik ßebrssAer Starren
wird j « kaufe « gesucht von 7683
8 .1 G. BHger , Herrenstraß « 29 .

Reue Plirte SÜf
ohne Kost wird für 30 Mark
verkauft 7883 .8.1

Herreustraße 29 , im Laden.

Zu verklniskn.
Wegen Wegzugs ist ein« Ulmsr

Dogge » schwarz , männlich , 2>/, Jatzre
alt , Prachtexemplar, sehr wachsam Mid
treu, paffend für Fabrik - u. Bränerei-
befitzer, billig zu verkaufen. 7S2S.2.2

Zu erfragen Morgeustr . 53 . pari
« schnell u„d billigstWer Stellung

finden will , verlange per Postkarte die
.vqut,eb »V» lt » nr«i».k' aLt ' inEh !i„gcn .

Sofort aesucht
e -n braver junger Kaufmann auf
ein Bureau.

Offerten mit Gehaltsanipriichea und
Relereuz «» befördert di« Gxprd. der
„Bad. Preffe" unter Nr. 7658.

An möglichst sofortigem (SintrM
virdwird rin tüchtiger 1vb4a.3.1

l )
felbständiae erste Kraft, bei bester Be¬
zahlung gesncht . Bewerönugen mit
Ledenölans , Zengnißabichriften und
GehaltSansprücken a » Nnsoen -
stein i wogf ^r , A . G . , Mann -
heim , unter S . 01154 », .

_ sowie ela

Mesfing -Polirer
finde « per sofort ebrntl . später
danernde Beschäftigung bei
gutem Loh « , bei 1609»

Woeraer & Co .,
Rastatt , am Güterbahnhof.

Schlosser,
tüchtiger , sk! ^ ständiger, für dau«n,de
Arbeit gesucht . Lerheirathete bc.
Vorzug!. 7593 .3.1

G. Keilmann ,
Mech . Werkst.;«« und Schlofferei,

Durlach .
ooooooooor

Tüchtiger ^ 0

oFahrmannf^ mit guten Zeugnissen für :
f ( ohleng ;mhäft 0
auf dauernde Stellung V
gesucht . Berhetrathcie 0
c>kalten Vorzug Meldungen
Amallenstratze59, Conror .

öooo - > 00

5 fin ßronpr itnnf?r |
findet leicht« Beschäftigung im
Tqpetengrichäst Herrenftraße 29 .

In kleinen ^außhalt wird ein
selvständiges 7618.2. 1ZMKÄdolien
für Küche und Hausarbeit gesucht .
Zu erfragen Hirschstr . 67, 3. Stock.

Ei« selbständiger

Tapezier .
welcher bereit ist. außer dem
Hauke zu aibeiie» , findet
danernd lohnende Beichäf«
tigrnig . 7625.2 .1

Amalienstraße 28 .

Vlochnev
unöIttstaUcrtetrv
eia selbständiger, kann sofort ein»
treten. 7561

*». Walter , Amalicnstr . 67 .
. Aas 1 . April braves, fleißige»
Mädchen für Hausarbeit zu kleiner
Familie gesuch». Georg-Friedrich-
strafte 11 , 4. Stock. 7423.3.2

Mädchen gesucht.
.

Sucke ans 1. April , ereilt, sofort»
ein Mädchen , das gut bürgerlich
kochen kam, und willig die Ha,, »«
atbeit versiebt. 7688*

Näheres Kaiserstratze 38 .H Ein Mädchen, ti»
welches das Kletdermache « und
Znschneiden gründlich erlerne «
will , sowie eine Arbeiterin , können
sogleich oder spater cintreten. 7627.2.1
Gartenstr. 64 , Seitenb. , 2. Stock , link».

Offene Lehrstelle .
Auf 1, April oder Ostern finde»

zwei junge Leute mit guter Echulbik«
dimg in meinem Drogen » , Colonial»
Farben- u. Mattrialivaaren« Gekchäsl
als Lehrst,ige Aufnahme . 7805.3.9

Julius Dehn Nachfolger
Karlsruhe Zähringerstraft« 55.

Ein ordentlicher
Jungte ,
welcher Lust bat , das Bkechuer- und
JnstallationSgeschtft gründlich zu « »
lernen, kann auf Ostern eintreten.

G. Waiter ,
7657 Amakieufiraße 67 . 3.1

CoimnisstBlle • Besuch.
Eil! mit Buchführung und allen

Comploirarbeiten vertranter Kauf»
nmnn von Auswärts sucht unter
osschcideuen Attsp ' iichen Stelle auf
einem Bnreail. al» Rctseuder oder
Lagerist . Nähere Auskunft ertheilt

Mle , Ganetistr . 37IL 7649 .8.1
Eine gesnude , kräftige

^ mme
sucht Stelle . .An erfragen Grenz»
strafte 4 , Hinterhaus, 3. Stock. 7613

WUMiW
großer , mit 2 § chaufcnskcrn, in bester
Lage , ist mit schöner Wohnung auf
! . April oder später zu M . 600 z»
vermiethen. Näh. u . 7591 in der
Exp. der „Bad . Presse " . 3.1

Neußa« Hnmbotdtstr.
sind Wohnungen von 2 Aiimnekn
zu veimielhe » . 6597*

Nähere ? Gerwigstr . 4SI ! .
Snirnnng «a « ermiethen .

Göthestr . 30 ist der 2 . Stock, lest ,
cm ? 4 .stimme! ii , Küche. Keller « . sonst .
Ziigchör , auf 1 . April zu verniietben.
^ äb . Körnerilr. 14, pari . 7652.3.1
eürateiiftio &c 40 ist ein gut mob»'S) lirteS Zimmer sogleich oder
sväter zu » ermiethen . 7630

» dolistratze 16, 1 . Stock links ,
*' *■ können zwei follde Arbeiter ein
einfach mödlirtes Zimmer mit oder
ohne Kost erbalre ». 7647.3 .1

Ein klnderlsfc » Eyepaar sucht eine
Wohnung von zwei Zimmern und
Küche a» i 1 . Juli in de, Nähe deS
städtischen Spitals . Preis 250 Mk.
Offeiten unter Nr, 7617 an di«
Exved . der . Bad . Presie' erbeten.

i Aelt - Herr sucht I od. 2
ivlöbl . Ammer
> dicht an Drambahn. Off . mitI Drei, n . M 4M P ■ an BaJcII1 Bis», Karlsnka. i608a .2.1

■k



Basische

Kräftigung 1041. .14*simITelervorratendes

Zahnillklm Kopp ,
Amalienstrasse 31 , parterre , 276*

belaste Rcfareazea . OlTrile IPr eise¬

in folge heutiger Anfragen und Reklamationen In Betreff Petersthaler Mineralwassers erachtet es Unter »zeichnete l'ttr angezeigt , den verehrl . Konsumenten dieses Wassers hierdurch bekannt zu gehen , dass stattlichesMineralwasser , welches aus der Kuranstalt Bad Petersthal zum Versandt gelangt Peters » undSoflenqnelle —* . — sei es In Krügen oder ln Flaschen , für den Handel oder bei direktem Bezug , um seineEchtheit festzustellen , stets auf der Verkorkung den eingebrannten kamen der betreffenden Quelle trügt .74 , 8 .2 .1 Die Badeverwaltuiig .

Kaiserliche Landwirthschaftsschule
zu Mach O .-Els.- -------- Beginn de» «enpn Schuljahre » am SS . April . ===

Beiecktinüng jmn tiiiiähri «fitimiULif » Mililä,dle „ » auf ff'nutbbtv Abgangdprstinng . — Internat . — Demonstrationen und prakli'ckeArb . iten «Ulf der der Schule gehöligen Gutswirlbschast . lUrihrrrd durch100 :ia,2. l Director SchShl .

von Barsewisch ’sche Verwaltung ,
-,784a Iiarlsruhe I . B »,

"
26.24

■tarlrastrasso Ne. 60. » Telephon Ne. 466.
Holzhandfung , Dampf-Hobel- und Sägewerk , Parketfabrik .

Tannene Riemenlöden , Pitsch Pine .
Fertige Tftüren, Vekieiüunpn, Zisrstäbe aller Jtrt.

( Abholung : zn b - arbfltender Hölzer kostenfrei .)

JOOOOOOCOOvvOCOüOOOOOOOD

_ Dörkop -Jaftrräftdcr«L ; *
Ketrer.lose „

sSmmtttche 1900fr Modelle mit Q
ßervorragenden Meuerungen a

empfiehlt der
Generalver reter

, 10 .2

Peter Eberhardt, irwrcr,o
Amalienstratze 18. v

Große FieparaturwerKflätte . a
ßigene Lernbah «. e iJ g Vt 72'.s X

« iReinen Honi
Z ä empfiehlt Bienenzüchters ! J . Kolb , Gotiesauerstr. 5 . 4151S 8 Riederlagk» nur in Originalfüllung : L .Vlegmann,Waldstr,2 WSrner,Herrenstr 8, Xeant , Zühringerftr . 6<), ü. Lange, , Walrhor» str.4, ssn . bieriohÄs tV « ».,Marltzlaf«nür. 7,LVieseI Rudollstr . il , fr Ilnmm , EckeDmlucher-^ § ihor , Frau Relif. Rüppurrerstr. r-2. 8 . Lekseflee, Schwiiiiuischulür .

ivcm fauüm&Gatacn
if ^ V. Kilo genflgt für T00 Ttttn V

f Ein Versuch überzeugt , dass Van Honten $ Cacao rar den
täglichen Gebrauch allen anderen Getränken vorzuziehen tat
Er ist nahrhalt , nervenstärkend , wohlschmeckend , leicht ver¬
daulich und stets schnell bereitet . Van Haufens Cacao wird nur
In den bekannten Blechbüchsen , niemals tose verkauft , da bei
los • ausgewogenem Cacao nichts für die gute Qualität bärgt .

aiiMta m
" So[

RüsslisctagiTSo
e!>r beliebte und überall vorge ; gen«

l te chinesische Thec nischuuge». 6^

| Karlsruhe ! SC <bidll6 ^ fi
| Erbprin ?enitr, !S9e 38 . 3889 Theegrosshandlung . ul

Bestes
Tafelwasser

Sciiwelzer 1589a

Aipen-llilcb
in natürlichem , nc^ ' - .ndertem Zustande

sach sichere« Verfahr*» sftriitslrt .Verhütt ; d » so hüuhg «uitretenden
Brechdurchfälle bei Kindern .

,Die Literflasche 65 Pfg, die ' /, Literfl . !5 Pfg.
Niederlage : Die 6rossher» g3. Holagofheke,Karlsruhe , Kaiaerstr . 20t , Keks Walditr .

Feinste Palmbutter
ist das Beste zum Kochen, Braten nnd Backen .

S£ 501 Ersparnis; gegen alle anderen Speisefette. =S
i Verkauf in sännatlichen Läden des Lebenshedürfuiss-Vereins Karlsruhe, »

Durch Gelbstfabrilatiou und
nur direkte größere «assa- Einkäus >
mit wenig Spesen bin ich in der
Lage zu bedeutend billigeren Preisen
wie jede Konkurrenz zu verkaufen.

Kleiner Auszug .
Vollständiges Bett von 70 M an
Haar-Matratze » von . 40 „ „
Bettstellen von . . . 12 , „
Franz . Bettstellen von . 25 „ „
Waschkommoden von . . 18 „ ,
Waschkommoden, polirt,

mit schöucn Beschlägen
und Marmorplatte von 45 , ,

Nachttische von . . . 6 „ ,
Schränke , 1 thür. von . 15 „ „
Kameeltaßchcndivan von 8 > „ „
Sopha-Tisch« von . . 15 , ,
Sopba , in guter solider

Arbeit von . . . . 35 „ „'
Gallerieschränke von . . 25 „ „Vertico, matt u. blaiik von 36 „ »W —30 vollständige Schlafzimmer.
Einrichtungen für Hotels und

Private itets auf Lager.
Ganze Aussteuer » werden besonders

berücksichtigt. — Viele Referenzen
über gelieferte Zimmer-Einrichtungen
an Private und Hotels stehen zu
Diensten . — SämmtlicheKasten- und
Polstermöbelsind nur gute , fol. Arbeit-

. Ansicht gerne gestattet.

GustavJuckeland,
Durtacherstraße 1 u. 3.

Nach Uebereinlunft The» ,
zahlung gestattet . 2688.16.13

Ankauf .
Gut getraae» « Herren , und

Dame« » Kleider , Schuhe und
Stiefel , Betten und Möbel aller
Alt kauft sortwäbiend unter Be¬
zahlung höchster Piels« 2745

M. David ,
Marlgrasenstr . 17 u. 19.

Das Stimmen,
Bowie

Reparaturen
an

Flügeln , Piantnos
nnd

Harmoniums
tat eeUdester Austtkrug

Obernimmt zu mSssigen
$ "93 Preisen 13L

Ludwig Schweisgut,
Hofl., Erbprinzenstr . 4.

in schmal nnd breit ,
zu ein nnd mehr ,

Fenster . ]

VORHÄNGE
.

Große Auswahl in Tüll »
Vorhängen am Stück und abgepaßt,
schmale und breite Sachen , zu billigen
Preisen . Eine Parthie Reste werden sehr
billig abgegeben. Storestoffe in
farbig , weiß und creme, gemustert und
platt , in allen Breiten . Möbelstoffe
in Resten und am Stück. 6312.8.4

0 . F. KOPF, Hermßr. 14.

Union Elektricitäts - Gesellschaft
BERLIN .

General -Vertreter : 3369a.26.18

Bischoff & Hensel , Mannheim.
Telegramm - Adresse : Union Mannheim . — Telephon No. 1721 .Kraft- u. Licht -Anlagen

mit Gleich trom , Wechselstrom, Drehstrom.
SPEcmiTlTi Elektrische Krahnen , Hebezeuge ,Verlade - Anlagen aller Art, Elektrische Lokomotiven ,
Gesteinbohrmaschinen , Ventilatoren , Elektrici *ätszähler .

Haiistrer , ILolporteure re.
töilutn 1 ^ 3»!a.3 .3\ U \ Cteld
verdiene « durch d . n Be , kauf Mfe
lischt« , u » d wtl lichrr Wandsplüchr.
Hochfein « billige 4teubeitr » .

Albert Singeurald ,
Frankfurt a . Main Nr. 2,

PrebverRoldt'Fadrik.

Oie Lörtlusr
Börsen -Zeitung

46 ster Jahrgang ,ist allen denen zn empfeh en, welche am' finanziellem sowohl wie auf
poliOschem Gebiet zuverlässig und schnell unterrichtet sein wol 'ee .Die Zeitung erscheint, wie seit 44 Jahren , zweimal iSglich nndzwSlfmal in der Woche.

Die SOirtfrC mitgrossem
Conrszeltel Ist vornehmlich den Angelegenheiten der
Börse , des Geldmarktes , des Waarenhandelz
und der Industrie gewidmet, verzeichnet aber
, uch Alles , was der Tag an Ereignissen von

politischer Wichtigkeit bringt .
Die Morgen - Ausgabe ge t n

Anlehnung an die Grund- ätze der nationalliberalen Partei ,Auskunft über alle Vorgänge der buteren und UnSSCrCBPolitik, bespricht in sachgemässen Leitartikeln alle Fragen
von Bedeutung, nament ich die parlamentarischen, enthält _ _flott geschriebene Referate über Theater , lÖnsik, Literatur , bildend*Kunst etc . , in ihren ..Neueste » Handels -Nachrichten stellt die Morgen¬
ausgabe alle Course der auswärtigen Mittags - und Abend - Börsen ,die neuesten Markt - Berichte aus a len Branchen nnd die neuesten
Mittheilungen vom commefzieHen Gebiet zusammen,

D« „Berliner Börsen-Zeitung“
***# « ihren ^

Aasgaben z»h reiche Privat » Depeschen , sie liefert in jeder Woche
eine VerloQSuugs * u id Restanten -Tabelle , ferner nach Bedari
den Courszettel Commentar , sowie die Ziehungslistender Preussischen Klassenlotterie (sofort nach der Ziehung ).

Die Netirtagen von der .\ (*W*Yürk (T nnd ClliCil ^OCI'

Börse dringen wir stets schon in der nächsten Morgen -Nummer.
Finanzielle Bekanntmachungen erhalten durch die „Berliner

BBrsen-Zeitunt ;“ die weiteste Verbreitungj» geschäftlichenKreisen. Inse¬
rate jeder anderen Art werden durch diese be einem Leserkreis
lugetührt , der sich durch Kaufkraft und Kauflust anszeiehnet.

Kaiser-Panorama,
99 Kaiserstrasse 99 »18 . März bi» mit 24. März :

St . Petersburg
mit Peterbe! n. Z«rsko|e»8elö.

Geöffnet von Morgens 10 Uhr
bis Ab -nds 10 Ubr. 7"6rVL5

1547.
„Berliner Börsen-Zeitung“

Berlin W., Kronen-Strasse 37 .

FsniizvlWf Iflflrfurfi «
von Jean Rabot in Parif ,

Greis « und rotbe Haare sofort bran»
und schwarz unvergänglich echt zn
färben , wird Jedermann ersucht, diese »
neue , giit- und bleifreie Haarfärbe¬
mittel i» Anwenduna zu bringe », da
einmaliges Färben die Haare für im¬
mer echt färbt und nur der Nachwuchs
alle 8 Wochen nachgesärbt zu werden
braucht , dient es auch zur Stärkung
zugleich bei dünuwerdendem Kopfhaar.

Enthaarungs - Pomade
entfernt binnen u > Minuten jeden
lästigen Haarwuchs des Gesicht» und
Arme. Gefahr- u schmerzlos ä Gla¬
ube WL

Englisch« Yart -Tinktnr
befördert bei jungen Leuten rasch
einen kräftigen Bart und verstärkt
düniigewochstne Bärte. 5 Glas2,00M.« in schöne» Seflcht
ist die beste Empfehlungskarte . Wo
die Natur diese » vermgt, wird über
Nackt durch Gebrauch von Bern¬
hardt » Lilienmilch da» Gesicht
und die Hände weich und zart in
lugendlicker Frische. Beseitigt Leder«
stecke, Mitesser, SefichtSröthe «.
Sommersprosse» , sowie alle Unrein¬
heiten des Gesicht" und Hände , k Gla»
Mk. 1.50. Zu haben bei

T . l >elpy ,
Friseur- und Parfümerie -GeschVst ,

Waldstratze 38. 5423*

Lager in sämmllichen
Polster - u. Kastenmöbel«. Tische ,Stühle , Spiegel , Bettfeder «,sioßha.rr m e» niedrigsten Preis .
Kompl. Ans steuern uno ganze
Zimmereinrichtungen « erde»„och besonder» berücksichtigt .
Iaud .S © itor

Möbel - uuv 2 613*
rapeziergefchüst , Waldstrahe 7.
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